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Abbanden Bekommene Werttitel — Titres disparns — Titoii smarriti
w

Es' wird, weil vermisst, aufgerufen: Gült von Fr. 2000, angegangen
24. Juni 1895, errichtet von Josef Wigger, auf die Sömmerung Müllernmoos
(Müllernmöösli genannt), in der Gemeinde Hasle. Kapitalvorgang Fr. 3214.84;
Würdigung Fr. 7000; Zinser: Josef Wigger.

Der unbekannte Inhaber obgenannter Gült wird anmit aufgefordert,
dieselbe innert Jahresfrist der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst
sie kraftlos erklärt wird. (W 43')

Entlebuch, den 30. Januar 1920.

Der Amtsgerichtspräsident: RengglL

Die Obligation Nr. 9619 der Nordostschweiz. Kraftwerke, Aktiengesellschaft,

in Baden, datiert den 22. November 1915, per Fr. 1000, verzinslich zu
5 %, nebst Halbjahrescoupons Nrn. 8 bis 30, per 15. Februar und 15. August
1920 und folgende,' sind dem rechtmässigen Inhaber abhanden-gekommen.

Der unbekannte Inhaber wird hiermit aufgefordert, diese Werturkunden
binnen'der Frist von drei Jahren, d. h. bis 21. Februar 1923, dem Bezirks-.,
gericht Baden vorzulegen, ansonst sie als kraftlos erklärt würden. (W 67')

Baden, den 16. Februar 1920. Das Bezirksgericht.

Es wird vermisst: Gült von Fr. 3000, angegangen den 1. Mai 1908, haf-<
tend auf dem Heimwesen Unterkellen oder Hübeli, in der Gemeinde Malters,"
errichtet von Johann Wechsler. Die Gült hat einen Kapitalvorgang, von
Fr. 12,494.29, an 11 Posten. Die, Katasterschatzung der Liegenschaft beträgt
Fr. 12,300 und die gemeinderätliche Würdigung vom 2. April 1908 Fr. 17,000.

Der Inhaber der vorgenannten Gült wird hiermit aufgefordert, diese
innert Jahresfrist dem Amtsgerichtspräsidenten von Luzern-Land, in Kriens,
vorzuweisen, ansonst sie in Anwendung des Art. 870 Z. G. B. als kraftlos
erklärt wird. (W 68')

"Kriens, den 17. Februar 1920.

Der Amtsgerichtspräsident: G. Theiler.

Die im Luzerner Kantonsblatt Nr. 44 vom 31. Oktober 1919 und im
Schweiz. Handelsamtsblatt Nrn. 261, 265 und 268 vom Jahre 1919 aufgerufenen
Werttitel, ausgestellt von der Luzerner Kantonalbank, in Luzern:

1. Sparheft Nr. .3154, vom 31. März 1919, Fr. 73, lautend auf Peter
Fessler, von Altbüron, in Plainpalais;

2. Kassaschein Nr. 15258, lautend auf Alois Schürmann, von Sempach,
in Luzern, haltend auf 1. Januar 1919 Fr. 1538. 58;

3. Kassaschein Nr. 24235, vom 25. Juni 1910, Fr. 100, lautend auf Josef
Sigrist, von Ebikon, in Luzern,

wurden innerhalb nützlicher Frist nicht vorgewiesen. Diese Titel werden
daher totgerufen und damit kraftlos' erklärt.

NB. Die mit obigen Titeln ebenfalls aufgerufenen Wertpapiere: Sparheft
Nr. 67838, lautend auf Frau Marie Mathis-Schneiter, Littau, und Obligation
Nr. 37679, Fr. 4000, lautend auf Anton Felder, Schüpfheim, sind zum
Vorschein gekommen. (W 69)

L u z o r n den 18. Februar 1920.
Der Amtsgerichtspräsident von Luzcrn-Stadt:

Dr. AIfr. Glanzmann.

Par ordonnances du 7 janvier 1920, le president du tribunal de l'arron-
dissement de la Sarine a prononcö l'annulation et ordonnö une deuxifeme
expedition des titres 6uivants:

1. Obligations 3 % Etat de Fribourg, de 1903, de fr. 500, avec'feuilles de

coupons, nM 52313 et 52314.
2. Obligations nM 43273, 43274, 43275, 43276 et 43277 de fr 500, de

l'emprunt 3 Yt %0 Aiff6r6, 1907, de l'Etat de Fribourg, avec feuilles de coupons.
3. Obligations de l'Etat de Fribourg, 3 >4 %, de fr. 500, emprunt de 1899,

n" 7055, 7056 et 7181, avec feuilles de coupons ä partir du 15 mai 1914.
4. Obligations de l'Etat de Fribourg, de fr. 500, 3J4 %, 'diff6r6 1907,

n" 8451, 38961, 38962, 48728, 48729, 48730, avec feuilles de coupons k partir
de mars 1914.

.5. Obligations de l'Etat de Fribourg, 3%, de fr. 500, emprunt .1903,
n* 1108 ä 1113, avec feuilles de coupons, ä partir de juillet 1914.

6. Obligations de l'Etat de Fribourg, 3 %, de fr. 500, emprunt de 1892,
n* 21639 k 21643, sans feuilles de coupons.

7. Obligations de l'Etat de Fribourg, 3 %, de 1903, n°* 75977, 75978 et
75979, de fr. 500, avec feuilles de coupons.

' (W-331)
F r i b o u r g, le 23 janvier 1920.

Le greffier: L. Poltet

H pretore di Lugano-Cittä, Dr Giacomo Alberti, still'istanza dell'aw.
Nat Rusca, per incarico e.nell' interesse di Luigi Bertoni fu Mattia, in Lugano,'
«rede della fu Elisa.Bertoni qm. Lorenzo, giäin Lugano, onde sia inscenata la
procedura di ammortizzazione di una obbligazione ai'portatore portante il

n° 2404 del Prestito unificato 3K % del comune di Lugano; obbligazione
andata smarrita e della quale non • si rinvennero che i tagliandi; visto
l'art. 849 e rel. C. o., decreta:

1° E fatta diffida alio sconosciuto possessore della obbligazione n° 2404
del prestito unificato 3 K % del commune di Lugano a produrla alia pretura di
Lugano-Cittä entro il termine di tre auni dalla prima pubblicazione delpre-
sente, 60tto comminatoria della ammortizzazione del titolo.

2° Pubblicazione del presente per tre volte sul Foglio officiale del Can-
tone et sul Foglio ufficiale svizzero di commercio, e communicazione alla mu-
nicipalitä di Lugano.

3° Le spesc a carico dell' istante. (W 59®)

Lugano, 10 febbraio 1920.
H pretore: AlbertL II segretario: C. BassL

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio
[. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

>

Zürich — Zurich — Zarigo
Haushaltungsartikel. — 1920. 16. Februar. Unter der Firma

Genossenschaft Trülle hat sich mit Sitz in Z ü r i c h 1 am 16. Februar 1920 eine
Genossenschaft gebildet, .welche bezweckt, für den Fortbetrieb und die
Erweiterung des Haushaltungsartikelgcschäftes des Gründers E. S6quin-Dor-
mann, sowie für andere und spätere Genossenschafter die erforderlichen
Geschäftslokalitäten zu sichern durch käuflichen Erwerb, Verwaltung und
eventuell-Verwertung der Liegenschaften zur, Trülle, Bahnhofstrasse 69 und 69 a,
in. Zürich 1. Das Genossenschaftskapital wird gebildet durch auf den Namen
lautendo Anteilscheine zu je Fr. 500. Die Zahl der Anteilscheine ist
unbeschränkt. Jede handlungsfähige oder juristische Person kann auf schriftliche
Anmeldung hin vom Vorstande in die Genossenschaft aufgenommen werden
gegen Entrichtung eines Eintrittsgeldes von Fr. 100 und Uebernahme mindel
stens eines Genossenschaftsanteils. Jedem Genossenschafter steht das Recht
der Uebertragung aller oder einzelner seiner Genossenschaftsanteile zu. Die
Ucbertragung unterliegt der Genehmigung des Vorstandes. Mit der Genehmigung

der Uebertragung und der schriftlichen Anerkennung der Statuten
seitens des Zessionars gehen alle Rechte aus den Genossenschaftsanteilen auf
den neuen Besitzer über. Beim Tode eines Genossenschafters -gehen dessen
Rechte und Pflichten auf die Erben über. Der Austritt eines Genossenschafters
kann, jederzeit durch schriftliche Erklärung an den Vorstand erfolgen. Mit
dem Austritt verliert der Austretende jeden Anspruch auf das Genossen-
schaftsvermögen. Als Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Ein nach Abzug
der Passivzinsen, Steuern, Abgaben für die Verwaltung, Unterhalt und
Assekuranz der Liegenschaft verbleibender Ueberschuss der Aktiven über die
Passiven steht zur freien Verfügung der Generalversammlung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen;
jedo persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder biefür ist ausgeschlossen.

Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vor;
stand yon 1—3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen. Besteht der Vorstand nur aus einem Mitglied, so
führt dasselbe Einzelunterschrift; bei dem Bestände von mehr als einem Mit-
gliede erfolgt die Finnazeichnung zu zweien kollektiv. Zurzeit besteht der
Vorstand aus: Eugen S6quin-Dormann, Kaufmann, von Lichtensteig (St.
Gallen), in.Zollikon. Geschäftslokal: Sonnenquai'16, Zürich 1.

Zigarren, Zigaretten und Tabake. — 17. Februar. Die Firma
A. Diirr z. Trülle, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar 1910, Seite 26),
und damit die Prokuren Adolf Otto Dürr, Sohn, und Adolf Wüthrich, ist
infolge Assoziation erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Kommanditgesellschaft unter der Firma «A. Dürr & Co. z. Trülle», in Zürich 1.

Adolf Otto Dürr, Sohn, von Zürich, in Höngg, Adolf Wüthrich, von Trüb
(Bern), in Zürich 6, und Adolf Dürr, sen., von Zürich, in Zürich 7, haben unter
der Firma A. Dürr & Co. z. Trülle, in Zürich 1, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. März 1920 ihren Anfang nehmen wird, und die
Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «A. Dürr z. Trülle», in Zürich 1,
übernimmt. Unbeschränkt haftbare Gesellschafter sind: Adolf Otto Dürr. Sohn,
und Adolf Wüthrich, und Kommanditär ist Adolf Dürr, sen., welchem
Einzelprokura erteilt ist, mit dem Betrage von Fr. 50,000 (fünfzigtausend Franken).
Die1 Firma erteilt Kollektivprokura an Heinrich Gubler, von Zürich, in
Zürich 6; Clemens Hotz, von Baar (Zug), in Zürich 6, und Ernst Füglister, von
Spreitenbach (Aargau), in-Zürich 3. Die Kollektivprokuristen zeichnen unter
sich je zu zweien kollektiv. Zigarren, Zigaretten und Tabake. Geschäftslokal:
Füsslistrasse 4: Filialen Bahnhofstrassc 69 und Bahnhofplatz.

Baumwollgarne, -zwirne und -g e w e b e. — 17. Februar.
Firma Müller-Staub Söhne, in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 128 vom 31. Mai 1919,
Seite 934). Die Prokura von Walter Weber ist erloschen.

Altmetalle, Lumpen, Rohprodukte. — 17. Februar. Die
Firma Ignaz Rückländer, in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 27 vom 3. Februar 1919,
Seito 162), erteilt Prokura an. Arthur Russ-Plänksken, von Breslau (Preussen),
in Zürich 4.

Holz und Furniere. — 17. Februar. Inhaber der Firma Gottfried
Krebser, in Zürich 4, ist Gottfried Krebser, von Oberembrach, in. Zürich 4.
Holz- und Furnierhandlung. Pflanzschulstrasse 95.

Glas u n d' S p i c g el. — 17. Februar. Die Firma Simon Büchenbacher,
in R ü s c h 1 i k o n (S. H. A. B. Nr. 25 vom 31. Januar 1919, Seite 149),
verzeigt als nunmehriges Domizil und Geschäftslokal: Ki 1 chb erg b. Zürich,
Streulistrasse 3, woselbst der Inhaber auch wohnt;

Stickerei, Garne und Webstoffe. — 17. Februar. Vollenwei-
der & Lemmenmeier A.-G., in Elgg (S. H.'A. B. Nr. 207 vom 31. August 1918,
Seite 1402). Die Unterschrift des Geschäftsführers -Franz Bersinger ist .erlo¬
schen. Der Verwaltungsrat hat Kollektivprokura erteilt an Carl Flachsmann,
von Fehraitorf (Zürich), in Zürich 2. Daa bisher zeichnungsberechtigte Verwal-
tüngsratsmitglied Eduard Vollenweider und der Kollektivprokurist zeichnen
kollektiv. •



298 - K° 43 19. II 1920

17. Februar. Die Aktiengesellschaft für chemische Produkte, in'Zürich
(S. H. A. B. Nr. 176 vom 31. Juli 1917, Seite 1238), hat Domizil und Geschäftslokal

nach Zürich 4, Schöntalstrasse 9, verlegt.
17. Februar. Die Firma H. v. Meiss, Internationales Bureau für Reise- und

Fremdenverkehr, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 50 vom 29..Februar 1916, Seite
321), Internationales Verkehrsbureau, ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

17. Februar. Aktiengesellschaft Meiss & Co. schweizerische Reise-Agentur
«Lloyd» (Meiss & Cie. S. A. Agence suisse de voyage «Lloyd») (Meiss

& Co. Ltd. Swiss Travelling agency «Lloyd») (Meiss & Cia. S. A. Agenzia sviz-
zera di viaggi «Lloyd»), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 239 vom 6. Oktober 1919,
Seite 1754) (mit Zweigniederlassung in Bern). In ihrer Generalversammlung
vom 31. Januar 1920 haben die Aktionäre eine Revision des Paragraphen 1

der Gesellschaftsstatuten beschlossen. Die Gesellschaft firmiert nunmehr
Aktiengesellschaft Meiss & Co. Lloyd-Reisebureau. Josef Emst Anniser ist aus
dem Verwaltungsrat ausgetreten, dessen Unterschrift wird daher anmit'
gelöscht. Der Verwaltungsrat besteht nun aus den beiden Mitgliedern Hans von
Meiss, sen. (bisher), und Dr. Hans von Meiss, beide Geschäftsleiter, von Zürich,,
in Zürich 2. Dieselben führen Kollektivunterschrift unter sich oder je mit'
einem der Prokuristen Heinrich von Meiss, in Zürich 6, oder Gustav Erne, in
Zürich 7..

Folien; Vertretung buch- und kunstgewerblicher
Firmen. — 17. Februar. Inhaber der Firma Alexander E. Feilner, in Zürich 1,
ist Alexander Everhard Feilner, von Wettswil a. Albis, in Pöcking
(Oberbayern), Vertrieb der Feilner-Folien; Vertretung buch- und kunstgewerblicher
Firmen. Bärengasse 29. Die Firma erteilt Prokura an Johannes Mahr, von
München (Bayern), in Zürieh 7.

Bergwerks- und Hüttenerzeugnisse.usw. usw.:
Reederei, Spedition usw. — 17. Februar. Raab, Karcha- & Co. A.-G., in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 185 vom 4. August 1919, Seite 1381). Die Prokura des
Emil Allehspach' ist erloschen. Der Verwaltungsrat hat dem bisherigen
Geschäftsführer Robert Marx an Stelle der Kollektivuntersclirift nunmehr Einzel-
Unterschrift erteilt.

Modewaren. — 17. Februar. Die Firma J. Lutz, in Z Ii r i c h 6 (S. H.
A: B.'Nr. 44 vom 22. Februar 1918, Seite 285), 'verzeigt als nunmehriges Domizil

und Geschäftslokal: .Z ü ri c h 1, Stampfenbachstrasse 19, Kaspar-Escher-
haus.

Bindemaschinen usw. — 17. Februar. Bruno Eduard-Thilo Senn,
von Rüschlikon (Zürich), und Hans Jakob Bührer, von Bibern (Schaffhausen),
beide in Kilebberg bei Zürich, haben unter der Firma Bruno Senn & Co., in
Zürich 2, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15.. Februar 1920
ihren Anfang nahm. Vertretung der «National-Bindemaschine» und andere..
Tödistrass'e 55.

17. Februar. Glashütte-Bulach (Verrerie de Bulach), in Bulach (S. H. A. B.
Nr. 1 vom 3. Januar 1918, Seite 2). Der Verwaltungsrat hat zum Vizedirektor
ernannt:' Gustave Adolphe Cornaz, von Faoug (Waadt), in Bülach. Derselbe
führt rechtsverbindliche Einzelunterschrift namens der Gesellschaft.

Materialien für die elektrotechnische Industrie. —
17. Februar. Inhaber der Firma Charles Müller, in Zürich 1, ist Karl Josef Müller,

Ingenieur, von Aesch (Luzern), in Zürich 8. Handel in Materialien für die
elektrotechnische Industrie. Sonnenquai 10.

Bern — Berne — ßerna
Bureau Aarberg

Sägerei und Holzhandlung. —' 1920. 17.. Februar. Alfred
Marti, Johannes Sohn, von Kallnach, und Ernst Jordi, Johannes.Sohn, von
Huttwil, beide wohnhaft in Kallnach, haben unter der-Firma Alfred Marti &
Cle, in Kallnach, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Februar
1920 begonnen hat. Sägerci und Holzhandlung; an der Hauptstrassc.

Bureau Bern
12. Februar. Unter der Firma Baugenossenschaft «Eigenheim» Bern

hat sich in Bern eine Genossenschaft gebildet mit dem Zweck, die soziale
"Wohlfahrt ihrer Mitglieder zu fördern durch Beschaffung gesunder und billiger

Wohnungen. Die Statuten sind am 8. Dezember 1919 festgeteilt worden..
Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben
•durch Entscheid des Vorstandes auf Grund einer schriftlichen Beitrittserklärung

und gegen' ein Eintrittsgeld von Fr. 10. Bei Abweisung dureh den
Vorstand steht dem Abgewiesenen die Berufung an die Generalversammlung zu.
Als Mitglieder können natürliche und juristische Personen aufgenommen werden.

Der Austritt kann nur auf Ende eines Geschäftsjahres erfolgen, unter
Beobachtung einer Kündigungsfrist von 6 Monaten, vermittelst • eingeschriebenen

Briefes an den Vorstand. Wenn ein Mitglied stirbt, so erlischt die
Mitgliedschaft auf Ende des Geschäftsjahres, in dem der Tod erfolgt 1st. Bis zu
diesem Zeitpunkt wird die Mitgliedschaft des Verstorbenen durch dessen
Erben fortgesetzt. Der überlebende Ehegatte oder ein anderer Erbe kann innerhalb

drei Monaten nach' dem Tode des Erblassers die Erklärung zur
Fortsetzung der Mitgliedschaft abgeben. Liegt eine solche Erklärung seitens
verschiedener Erben vor, so entscheidet hierüber der Vorstand. Ein Genossenschafter

kann ausgeschlossen werden: a) wenn er den Statuten zuwiderhandelt;

insbesondere wenn er mit den an die Genossenschaftskasse'zu leistenden
Zahlungen trotz erfolgter Mahnungen länger als drei Monate im Rückstand
bleibt; b) wenn er die Interessen der Genossenschaft geschädigt hat. Der
Ausschluss erfolgt durch den Vorstand und ist dem Ausgeschlossenen durch
eingeschriebenen Brief zur Kenntnis zu bringen. Ausgeschlossenen Mitgliedern
steht während dreissig Tagen vom Datum der Zustellung des Beschlusses die

Berufung an die Generalversammlung zu. Ist der Austritt genehmigt oder der
Ausschluss endgültig,-so ist'mit dem Ausseheidenden oder seinen Erben auf
Grund der Vermögenslage abzurechnen, wie sie sich nach Genehmigung der
Rechnung-des betreffenden Geschäftsjahres ergibt, in welchem die Mitgliedschaft

aufgehört hat. Ausgetretene oder ausgeschlossene Genossenschafter
oder ihre Erben haben- auf das Vermögen der Genossenschaft keinen
Anspruch. Für die. Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
"Vermögen und die Pflichtanteilscheine der Mitglieder. Jede weitere persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter ist ausgeschlossen. Jeder
Genossenschafter ist verpflichtet, Anteilscheine der Genossenschaft im Mindestbe-

trage von Fr. 1000 zu erwerben. Hiervon ist die Hälfte sofort zahlbar; der
Restbetrag-kann in monatlichen Raten von mindestens Fr: 50 bezahlt werden.
Jedes Mitglied haftet unabhängig vom Umfang der erfolgten Einzahlungen
für den Gesamtbetrag des von ihm gezeichneten Anteilkapitals. Bei Zuteilung
eines Wohnhauses hat der Genossenschafter 10 Prozent der Bausumme
anzuzahlen, wobei der Betrag der einbezahlten Anteilscheine angerechnet wird.
Bei Ab'schluss der Jahresbilanz ist dem Amortisationsfonds Jeweilen eine
Summe von" % Prozent der Hypothekardarlehen, für welche keine
Kapitalamortisation vorgesehen ist, zuzuweisen. Dem Reparaturenfonds wird alljährlich

ein'Betrag von 5'Prozent der Mietzinseinnahmen zugewiesen; An den
Gebäüden sind regelmässig Abschreibungen -vorzunehmen. Die Bilanz ist nach
Art. 656 O. R. aufzustellen. Von'einem allfälligen Betriebsüberschuss gehen
30 Prozent an den -Reservefonds und 70 Prozent werden den Mietern nach

Massgabe der Amortisationsquote und der Anzahl Jahre gutgeschrieben. Die
Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der-,Vorstand, die

Geschäftsleitung und die Kontrollstelle. Der Vorstand besteht aus 7—11
Mitgliedern,: die von der Generalversammlung auf 2 Jahre gewählt werden. Er
konstituiert sich selbst. Die .Mitglieder sind nach Ablauf der Amtsdauer wieder
wählbar. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen

der Vorstandspräsident oder der Vizepräsident zusammen mit einem weitern

Mitglied des Vorstandes. Mitglieder des Vorstandes sind: der Präsident:
Jakob Schmied, von Dietwil (Aargau), eidgenössischer Beamter, in Bern; der
Vizepräsident: Walter Seelhofer, von Kehrsatz, Fürsprecher, in Bern; der
Sekretär: Constant Derron, von Untcrwistenlach, eidgenössischer Beamter, in
Gümligen bei Bern; der Kassier: Ernst Ackert, von Zürich, Beamter der B.
L. S., in Bern; die Beisitzer: Ingenieur Karl Schneider, von Diessbach'b. Büren,
eidgenössischer Beamter, in Bern; Adolf Ryser, von Seedorf (Aarberg), Chemiker,

in.Bern; Louis Gutmaun, von Vinelz, .Geschäftsangestelltcr, in Bern. Der
Sitz der' Genossenschaft ist -Bern. Geschäftsdomizil: beim Präsidenten
J. Schmied, Steigerweg, Nr. 26 in Bern...

Zeitungsverlag. — 16. Februar. Unter der Firma Genossenschaft
Fortschritt besteht mit Sitz in Bern eine Genossenschaft. Dieselbe bezweckt
den Erwerb .und Betrieb einer politischen Tageszeitung fortschrittlicher und
demokratischer Riehtung, die in Bern herauszugeben ist. -Die Statuten sind
am 14. Oktober 1919 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Mitglied der Genossenschaft können mehrjährige Schweizerbürger
und -bürgerinnen, sowie schweizerische juristische Personen werden, die schriftlieh

ihren Beitritt erklären und einen Anteilschein erwerben. Der Vorstand der
Genossenschaft entscheidet über die Aufnahme von Mitgliedern. Der Austritt
aus der Genossenschaft steht jedem Genossenschafter frei. Er verzichtet da^
mit ausser, für den Fall der Auflösung der Genossenschaft gemäss Art. 687
0. R. auf die einbezahlten Genossenschaftsanteile. Die bezüglichen Anteile
verfallen der Genossenschaft. Bei Austritt oder Todesfall kann Rechtsnachfolge

in die einbezalilten Anteile stattfinden, sofern der Vorstand seine
Zustimmung hierzu erteilt.-Es werden Anteilscheine von Fr. 250 ausgegeben. Sie
können in beliebiger Zahl erworben werden. Jeder Anteilschein gibt das Recht
auf eine Stimme. Die Anteilscheine lauten auf den Namen. Die persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter für die Schulden der Genossenschaft ist
ausgeschlossen. Es haftet dafür nur das Vermögen der Genossenschaft. Die
Organe der Genossenschaft sind: a) die • Generalversammlung; b) der
Vorstand; c) die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand'vertritt die Genossenschaft
im "Verkehr mit Dritten und vor Gericht. Namens der Genossenschaft zeichnen
rechtsverbindlich der Präsident der Genossenschaft und ein oder zwei weitere
Mitglieder des Vorstandes, die vom .Vorstand gewählt werden, je, zu zweien
kollektiv. Der Vorstand besteht aus zwei bis fünfzehn Mitgliedern, die von
der Generalversammlung gewählt werden. Der Vorsitzende des Vorstandes
wird von der Generalversammlung gewählt, im übrigen konstituiert sich der
Vorstand selbst. Die Amtsdauer beträgt drei Jahre. Die Anteilscheine sind,
soweit das Rechnungsergebnis der Genossenschaft dies erlaubt, mit-5 Prozent
zu verzinsen. Höhere Erträgnisse sind für die Förderung der betriebenen
Tageszeitung und zur Unterstützung der von ihr vertretenen politischen Ideen,
in der weitern Oeffentlichkeit zu verwenden. Der Vorstand besteht aus folgenden

Personen: Präsident der Genossenschaft und des Vorstandes ist Dr.
Arnold Schräg, von Wynigen und Bern, Sekundarschulinspektor, in Bern.
Mitglied des Vorstandes ist Hermann Carl Zimmerli-Juvet,; von Oftringen,
Kaufmann, in Bern. Geschäftslokal: Breitenrainstrasse. 97, in Bern.

16. Februar. Die Krankenkasse der Arbeiter der eidg. Waffenfabrik

Bern, mit Sitz in Bern (S. H. A.' B. Nr. 51 vom'3. März 1919, Seite 337
und Verweisungen) hat in der Hauptversammlung vom 31.' Januar 1920 neu
gewählt: Hans Steinegger, .von Zofingcn, als Präsident; Emil Frey, von Wühlen

bei Bern, als Vizepräsident; Ludwig Lüth'i, von Rüderswil, als Sekretär;
Oskar Bloch, von Balsthal, als Kassier; Albert Pfister, von Rüti (Zürich),
August Lörtscher, von Wiramis, und Hans Frey, von Dorf (Zürich), diese als
Beisitzer; alle Arbeiter der Waffenfab'rik' Bern. '

16. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schweiz. Serum-
und Impfinstitut Bern (Institut S6ro-th6rapique .et Vaccinal Suisse Berne), mit
Sitz in Bern, hat unterm 5. April 1919 durch Beschluss der damals' stattgefundenen

Generalversammlung die Gesellschaftsstatuten revidiert und dabei
folgende Abänderungen der in den S. H. A. B. Nr. 127 vom 31. Mai 1916, Seite
863 und Verweisungen, publizierten Tatsachen getroffen: Der bisherigen
deutschen und französischen Firmabezeichnung wird noch die englische und
italienische beigefügt; englisch: Swiss Serum and Vaccine Institute Berne;
italienisch: Istituto Siero-terapico e Vaccinogeno Svizzero Berna. Hauptgegenstand

des Unternehmens ist die Herstellung und der Vertrieb von Sera,
Impfstoffen, sowie von bakterio- und chemo-therapeutischen • Präparaten. Die in
den bisherigen Statuten verwendete Bezeichnung «Aufsichtsrat» wird überall
ersetzt durch «Verwaltungsrat». Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt
Fr. 1,000,000, eingeteilt in 1000 Aktien zu Fr. 1000. Die Aktien sind auf den
Inhaber gestellt. Das Geschäftsdomizil der Gesellschaft befindet sich an der
Laupenstrasse Nr. 4 a, in Bern. Die übrigen publizierten Tatsachen sind
unverändert geblieben.

16. Februar. Die Firma Lips, Lythographie, in Bern (S. H. A. B. Nr. 287
vom 6. Dezember 1918, Seite 1886 und Verweisung), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Lips,
Lithographie».

16. Februar. Inhaberin der Firma' Lips, Lithographie, in Bern, ist Frau
Witwe Elisabeth Lips, geb Schär, von Bern und Meinisberg, in Bern,
Lithographie und Druckerei. Bogenschützenstrasse 6. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Lips, Lithographie». Die Firma-
erteilt Prokura an Hans Carl Alexander Lips, von Bern und Meinisberg, in
Bern. ' ' '

17. Februar. Schweizer Alpen-Club' (S. A. C.), Verein mit Sitz in Bern
CS. H. A. B. Nr. 60 vom 13. März 1917, Seite 414 und Verweisungen). In der
Abgeordnetcnversammlung vom 11. April 1915 in Bern ist eine teilweise
Revision der. Statuten vorgenommen worden. Dabei wurden die Tourenunfallversicherung

und die Jugendorganisation beschlossen. Sofern die Mitglieder
gegen Unfall versichert sind, haben sie auch den von der Abgeordnetenver-
sammlung liiefür festgesetzten Beitrag zu zahlen. Im Ausland wohnende
Mitglieder zahlen über diesen • Beitrag und .den Mitgliederbeitrag hinaus
Fr. 1.50. Im übrigen sind mit Bezug auf die publizierten Tatsachen, welche
die Statuten betreffen, keine Aenderungen eingetreten. Gemäss Paragraph 9
der.Statuten ist nunmehr das Zentralkomitee neu bestellt worden. Die
rechtsverbindlichen Unterschriften führen kollektiv zu zweien der Zentralpräsident
und der Zentralsekretär, beziehungsweise, deren Stellvertreter. Zentralpräsident

ist Dr. phil. Albert Tschopp, Professor, von Basel, in Aarau; Vizepräsident

ist Walter Beyli, Fürsprech, von Villmergen, in Aarau; Zentralsekretär
ist Gustav Sommerhaider, Bezirkslehrer, von- Basel, in Aarau; Stellvertreter
des Zentralsekretärs ist Dr. med. Fritz Oehler, Arzt, von und.in Aarau. Die
bisherigen Unterschriftsberechtigungen sind damit erloschen. Der Verein
verzeigt nun Domizil bei Dr. jur. Georg Leuch, Schanzeheekstrasse 11, Bern.

17. Februar. Es werden von Amtes wegen gelöscht wegen Geschäftsaufgabe

und Wegzuges der-Inhaber der nachgenannten Firmen: '

Patent-Neuheiten-Versand «Perfeckt» K, Walch-Gessner & .Co., .Patente
und Verwertungen, in Bern (S. H. A. B. Nr. 128 vom 4. Juni 1914, Seite
953,,.und dortige.Verweisungen).
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Export- und Import-Kommission. — A. Beloussow '& G.
Weidenhammer, russisch-schweizerisches Export-, Import- und Kommissionsgeschäft,

in Bern (S. H. A. B. Nr. 287 vom 8. Dezember 1915, Seite 1645;.
• Schuhhandlung und Massgeschäft. — 17. Februar. Inhaber

der Firma Friedrich Aeschlimann, in Bern, ist Friedrich Aeschlimann, von
Gondiswil, in Bern. Schuhhandlung und Massgeschäft; Militärstrasse 62.

Bureau Erlach
Wirtschaft.- — 17. Februar. Inhaber der Firma Emil Dubler, in

Liischerz, ist Emil Dubler, des Jakob, von und in Liischerz. Betrieb der
Wirtschaft zum Sternen.

Bureau Nidau
16. Februar. Die Aktiengesellschaft Schlossmatten A. G. in Liquidation,

mit Sitz in Nidau (S. H. A. B. Nr. 58 vom 11. März 1918, Seite 385), ist nach
durchgeführter Liquidation erloschen.

Bureau de Porrentruy
B 61 a i 1. — 14 f6vrier. La' raison X. Dobler, ä St-Ursanne, com-;

merce de b6tail (F. o. s. du c. du 30 novembre 1917, n° 281, page 1878), est
radi6e ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau Trachselwald
16. Februar. Die Käsereigenossenscha ft in der Ratschen, mit Sitz daselbst,

Gde. Huttwil (S. H. A. B. Nr. 235 vom 12. Dezember 1891, Seite 951); hat in
ihrer Hauptversammlung vom 22. Januar 1920 in den Vorstand gewählt: am
Platze des Ulrich Loosli als Präsident lind Kassier: Jakob Jost, von Koppigen,
Landwirt, auf der Aelmegg zu Huttwil, und am Platze des Andreas Schei-
degger als Sekretär: Fritz Ruef, von Murgenthal, Landwirt; auf der Aelmegg-
daselbst.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmenlal)
Baugeschäft, .Baumaterialien. — 16. Februar. Die Firma

Rud. Zysset, Baugeschäft und Baumaterialienhandlung, in Spiez (S. H. A. B.
Nr. 150 vom 29. Juni 1916, Seite 1034), erteilt Kollektivprokura an Hermann
Ritter, Hermanns sei., von Altstätten (St. Gallen), Architekt, in Bern, und
Hans Frei, Clemens Sohn, von Basel, Buchhalter, in Spiez.

Oliwaldcn — üntcrwald-le-baul — l'ntcrwaldcn alto

Viehhandel und Landwirtschaft. — 1920. 16. Februar.
Inhaber der Firma Josef Omlin, in Sachsein, ist Josef Omlin, Wissibach, von
und in Sachsein. Viehhandel und Landwirtschaft.

Viehhandel und Landwirtschaft. — 16. Februar. Inhaber,
der Firma Jo6ef Gasser, in Lungern, ist Josef Gasser, von und in Lungern.,
Viehhandel und Landwirtschaft.

Spezereien. — 16. Februar. Inhaber der Firma Anton Grisiger, in
der Schwändi-Sarnen, ist Anton Grisiger, von Sachsein, in der Schwändi-
Sarnen. Spezereihandlung. •

'

Drogerie, Spezereien, Käse usw., Viehhandel. —
16. Februar. Die Firma Joh. Imfeld-Berchtold, Handlung, in Lungern (S. H.
A. B. Nr. 104 vom 22. April 1913, Seite 735, und dortige Verweisungen),
betreibt auch Viehhandel.

Glarus — Claris — Glarona

1920. 16. Februar. Aktiengesellschaft für elektrische Anlagen, in Glarus
(S. H. A. B. Nr. 75 vom 21. März 1912 .und Nr. 233 vom 5. Oktober 1914).
Aus dem, Verwaltungsrate ist Leopold Strausser ausgeschieden und es ist
dessen Unterschrift erloschen. Als einziges Mitglied des Verwaltungrates wird
ernannt: Alfred Hartmann, Architekt, von Biel, in Bern, welcher die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führt.

,16. Februar. «Watt» Aktiengesellschaft, in Glarus (S. H. A. B. Nr. 232
vom 3. Juni 1905 und Nr. 269 vom 10. November 1919). Aus dem Ver-'
waltungsrate ist Carl Zander infolge Todes ausgeschieden und es ist dessen
Kollektivunterschrift erloschen.

Sohithnra — Solenre — Soleita
Bureau Grenchen-Beitl ich

1920. 29. Januar. Unter der Firma Socidtd anonyme des Montres
Rectangulaires et ovales (Rectangulaire et ovale Watch Co. Ltd.) gründet
sich mit Sitz in Grenchen eine Aktiengesellschaft. Zweck der
Gesellschaft ist die Fabrikation und der Handel von bzw. mit Uhren. Die
Gesellschaftsstatuten wurden von sämtlichen Aktionären in einer Konferenz
vom.31. Dezember 1919 vorberaten. In der konstituierenden Generalversammlung

vom 17. Januar 1920 wurden dann die Statuten wieder von sämtlichen
Aktionären festgestellt, genehmigt und öffentlich beürkundet.' Für das
Bestehen der Gesellschaft ist eine unbestimmte'Zeitdauer vorgesehen! Das
Gesellschaftskapital beträgt Fr. 100,000 und ist eingeteilt in 100 auf den Namen
lautende Aktien von je Fr. 1000. Von den Aktionären sind auf den einzelnen
Aktien 20 % einbezahlt worden. Als offizielles Publikationsorgan wurde das
Schweizerische Handelsamtsblatt bestimmt. Alle Bekanntmachungen an die
Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der ".Verwaltungsrat hat
zu bestimmen, wer die Gesellschaft rechtsgültig zu vertreten hat. Der
Verwaltungsrat bestimmte als zeichnungsberechtigten Vertreter der Gesellschaft:
den Delegierten des Verwaltungsrates: Edmond Mathey, Cesars, von
Tramelan, Fabrikant, in Biel. Der Verwaltungsrat ist zurzeit nur mit einem Mit-
gliede besetzt. Die Generalversammlung wählte als Verwaltungsratsmitglied:
Edmond Mathey, Cesars, von Tramelan, Fabrikant, in •BieL Das Geschäftslokal

befindet sich in Grenchen, Staadstrasse.

Bureau Kriegstetten
Korbflechterei. — 14. Februar. Inhaber der Firma Robert Hess,

in Biberist, ist Robert Hess, Gottfrieds, Korbflechter, in Biberist.
Korbflechterei. Gebäude Nr." 239.

Bureau Stadt Solothurn
16. Februar. Die Kollektivgesellschaft, unter der Firma. H. Jecker &

Cie., Torf-Unternehmung, in Solothurn (S. H. A. B. Nr.. 121 vom 25. Mai 1918,
Seite 835), hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven

ehen über an die Einzelfirma «Hans Jecker-Wirz, Torfwerk Tessenberg», in
olothurn.

Inhaber der. Einzelfirma Hans Jecker-Wirz, «Torfwerk Tessenberg», in
Solothurn, ist Hans Jecker-Wirz, Kaufmann, von und in Solothurn. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft • «H.
Jecker & Cie., Torf-Unternehmung», in Solothurn! Torf-Unternehmung.
Römerstrasse Nr. 301.

St Gallea — St-Gall — San Gallo

Textilwaren. — 1920. 9. Februar. Eintragung von Amtes wegen
gemäss Entscheid des'eidgenössischen Justiz-,und Polizeidepartementes vom
4. Februar. 1920:

Die Firma Victor Dreyfus,- Fabrikation und Handel mit Textilwaren, in
St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 233 vom 29. September 1919, Seite 1710), Inhaber

Victor Dreyfus, von Oberhelfenschwil, in Zürich, wird gemäss Entscheid

des eidgenössischen Justiz- und Polizeidepartementes vom 4. Februar 1920
wieder in das Handelsregister eingetragen.

Wildlederhändschuhe. — 12. Februar. Inhaber der Firma
Wilhelm Gump, in Rorschach, ist Wilhelm Gump, von Stein (St. Gallen), in
Rorschach. Wildlederhandschuhe en gros und Vertretungen." Hauptstrasse 83.

Import, Export. — 12. Februar. Die Firma Ignatz Krebs,-Import,
Export, Hauptsitz in Triest und Zweigniederlassungen in Wien und
S t. G a 11 e n (S. H. A. B. Nr. 211 vom 5. September 1918, Seite 1422), erteilt
Einzelprokura für die Filiale St. Gallen C an Martin' Krebs, von Lemberg
(Galizien), in St. Gallen C. Die an Benedikt Krebs erteilte Prokura ist
erloschen. • -

16. Februar. Aus dem Vorstande der Viehzuchtgenossenschaft Ernetsch-
wil, mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 143 vom 20. Juli 1918, Seite 999), ist
der Präsident Joseph Giger ausgetreten. An dessen Stelle wurde als neues
Vorstandsmitglied gewählt: Sebastian Kistler, Landwirt, von Reichenburg
(Schwyz), in Oberernetschwil, Kassier. Präsident ist der bisherige Kassier
Carl • Eicher, Vermittler und Landwirt, von und in Dorf-Ernetschwil. Der
Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier.

16. Februar. Käsereigenossenschaft Steinerbrücke bei Kaltbrunn, mit
Sitz in Kaltbrunn (S. H. A. B. Nr. 210 vom 9. September 1915, Seite 1229).
Aus dem Vorstande ist der Präsident Alois Fäh ausgeschieden. An dessen
Stelle wurde als neues Vorstandsmitglied und Aktuar gewählt: Franz Thoma,
Landwirt; von und in Kaltbrunn. Präsident ist der bisherige Aktuar Anton
Thoma, Landwirt, von und in Kaltbrunn. Präsident und Kassier zeichnen
kollektiv. "

16. Februar. St. Gallische Kantonalbank, Hauptsitz St. Gallen, Zweig-
niederlassung Rorschach und Agentur Rheineck (S. H.
A. B. Nr. 7 vom 8. Januar 1920, Seite 40). Kollektivprokura ist erteilt an
Eduard Kobelt, von Marbach, in Goldach. Der Genannte ist befugt, mit
einem der übrigen Zeichnungsberechtigten per procura für die Filiale
Rorschach und die Agentur Rheineck zu zeichnen.

17. Februar. Unter dem Namen Stiftung der St. Galler Feinwebereien

A. G. für Angestellten- & Arbeiterfürsorge besteht mit Sitz in L i c h-
t e n s t e i g eine Stiftung nach Art. 80 ff. Z. G. B. Die Stiftung.bezweckt im
allgemeinen die Fürsorge für die Beamten, Angestellten, Arbeiter und
Arbeiterinnen der St. Galler Feinwebereien A. G. Im besondern dient sie folgenden

Zwecken: l.,der Lebensversicherung der Angestellten, Arbeiter und
Arbeiterinnen, nach. Massgabe des von der St. Galler Feinwebereien A. G.
aufgestellten Reglernentes über die- Versicherung der Angestellten, Arbeiter und
Arbeiterinnen vom 1. Mai 1919; 2. der Fürsorge für diejenigen Angestellten,
Arbeiter und Arbeiterinnen, die auf Grund des erwähnten Reglementes nicht
versieheruhgsberechtigt sind. Die Stiftung wird auf den 1. Mai 1919 errichtet
und in das Handelsregister eingetragen. Der Stiftungsrat vertritt die Stiftung
nach aussen. Er besteht aus drei Mitgliedern." Der Präsident Beat Stoffel,
Kaufmann, von Arbon, in St. Gallen; der Vizepräsident Ernst Stähelin,
Kaufmann, von Wattwil, in Lichtensteig, und Alfred Stoffel, Prokurist, von Arbon,
in Lichtensteig, zeichnen einzeln.

17. Februar. Aus der Kommission der Ziegenzuchtgenossenschaft Bur-
gerau-Erb, mit Sitz in B u c h s (S. H. A. B. Nr. 32 vom 8. Februar 1917, Seite

'224), sind der Präsident Andreas Müntener und der Aktuar Andreas Schwen-
dener ausgetreten. An deren Stelle wurden als neue Kommissionsmitglieder
gewählt: Jakob Guntli, Präsident, und Fritz Müntener, Aktuar; beide Sticker,
von Buchs, in Burgerau. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

Kolonialwaren usw., Restbestände der amerikanischen1

Armee. — .17. Februar. Der Inhaber der Firma Henri Funk^
^Kolonialwaren und Südfrüchte, Delikatessen, Gemüse en gros und en dötail,
in;St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 113 vom 15. Mai 1918, Seite 874), meldet als
weitern Geschäftszweig an: Handel in den Restbeständen der amerikanischen
Armee.

Graabfinden — Grtsons — Grtglonl
1920. 10. Februar. Die Genossenschaft Schmiede- & Wagnermeister-Verband
Oberengadin, in Samaden (S. H. A. B. Nr. 293 vom 14. Dezember 1917,

Seite 1905), hat sich mit Beschluss vom 18.- Mai 1919 aufgelöst. Die Liqui-
dation ist beendigt und die Firma wird daher im Handelsregister gestrichen.

Kolonialwaren, Delikatessen, Spirituosen. — 13.
Februar. Die Firma Christ. Caveng, Kolonialwaren, Delikatessen und
Spirituosen, in Chur (S. H. A. B. Nr. 88 vom 15. April 1918, Seite 611), wird
infolge Konkurses des Inhabers von Amtes wegen gestrichen.

Restaurant und Pension. — 14. Februar. Die Firma Dalle
Vedove Narciso, Betrieb des Restaurants Record, in St. Moritz (S. H. A. B.
Nr. 157 vom 3. Juli 1919, Seite 1167), verzeigt als nunmehrige Natur des
Geschäftes: Betrieb des Restaurants und der Pension Milano, in St. Moritz-Bad.

Limonadenfabrik. — 16. Februar. Inhaber der Firma Georg
Oswald, in Banz, ist Georg Oswald, von Banz, wohnhaft in Banz. Limonadenfabrik.

Städtli.
17. Februar. Commissjun del Ospital d'Engiadina bassa, in Schule (S. H.

A. B. Nr. 295 vom 29. November 1907, Seite 2035). An SteUe von Johann
.Vonmoos ist Dr. Johann Ulrich. Gaudenz, Zahnarzt, von und in Schuls, als
Aktuar und als Vertreter des Präsidenten laut Art. 13 der Statuten gewählt
worden.

lessln — TpssId — Tieiao
üfficio di Locarno

Pensione ed elisir per capelli. — 1920. 16 febbraio. La
cLitta Frau Lina Randegger, pensione «VUla Frida» e vendita elisir per capelli,
in Muralto (F. u. s. di c. del 9 settembre 1904, n° 347, e 19 febbraio 1910,
n° 42), viene cancellata dal registro di commercio dietro istanza deUa titolare^
a • causa di vendita deüa pensione e cessazione del commercio pel; quale fu
inscritta.

Carboni", legna, pellami ed affini. — 16 febbraio. B tito-
lare deUa ditta Ettore Fontana, in Muralto (F. u. s. di c. del 31-luglio 1915,
n° 176, pag. 1064), notifica d'aver aggiunto al genere del suo commercio: la
compera e vendita di pellami ed affini.

Officio di Lugano
13 febbraio. La .ditta Schaetti & Cle, societä in accomandita, con

sede in Lugano, ufficio teenieo commerciale per il transito internazionale
di merce (F. u. e. di c. n° 287 del 1° dicembre 1919, pag. 2103), notifica:
1° che Cario-Werner Frauenlob, ingegnere, da Oetwil a. See (Ct. Zurigo), in
Lugano, 6 entrato a far parte deUa societä, quale socio illimitatamente respon-
sabile; 2° che ha cambiato la denominazione deUa ditta in quella di Frauea-
lob, • Schaetti & CIe, Societä Industriale-Commerciale (Frauenlob, Schaetti &
C1«, Socidtd Industrielle-Commerciale) (Frauenlob, Schaetti & Cle, Gesellschaft
für Handel & Industrie); 3° che ha modificato il suo genere di commercio come
segue: commercio di prodotti industriali ed in special modo quelB pertinent!
al ramo macchinario elettrico-ferroviario; con parteeipazione .ad impresa'
elettriche industriali macchinarie; 4° che la societä ö vincolata di fronte ai
terzi solamente colla firma collettiva dei due soci illimitatamente respon-
sabili Carlo-Rodolfo Schaetti et Cario-Werner Frauenlob.

13 febbraio. Modificazioni statutarie della Societä Navigation« e Ferrovi«
per 11 lago dl Lugano, in Lugano (F. u. s. di c. n° 119 del 24 maggio 1907, pag.
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830, e procodenti). Nclle sue assemblee generali degli azionisti del 25 set-
tembre 1919 et 6 dicembre 1919 la societä ha proceduto ad una revisione
generale dei propri statuti, apportando le seguenti modificazioni. Nuova ra-
gione sociale: Societä Navigazione del Lago di Lugano. Scopo: esercitare
la navigazione sul lago di Lugano a norma delle relative conccssioni, potendo
anche assumere l'esercizio o partecipare ad altre imprese di trasporto in con-
giunzione col lago di Lugano o che interessano il suo traffico. 11 nuovo capi-
tale sociale rimane complessivamente stabilito in fr. 990,500 cosi. ripartito:
fr. 921,750 rappresentati da 3687 gruppi da 20 azioni privilegiate, da fr. 12.50
cadauna; fr. 68,750 suddivisi in 5500 azioni ordinarie ridotte a fr. 12.50
cadauna, delle quali 2000 dell' cmissione 1916 e 3500 di prima emissione, tutte
al portatore. Le pubblicazioni sociali awerranno a mezzo del Foglio officiate
del Cantone Ticino. Le altre variazioni statutarie non conccrnono i fatti pre-
cedentemente pubblicati. La firma sociale ä devoluta a due membri del con-
siglio di amministrazione collettivamente, oppure ad un membro del consiglio
in unione al direttore. II consiglio di amministrazione ä stato interamente
rinnovato ed e cosi composto: Giacomo Blankart, presidente del consiglio
d'amministrazionc della banca della Svizzera Italiana in Lugano, da Lucerna,
in Calprino domiciliato, confermato. Giovanni Casella, ingegnere, da ed in
Figino, nuova nomina. Riccardo Luzzatti, consiglierc delegato della societä
Varesina per imprese elettrichc e direttore generale della ferrovia Nord-
Milano, ingegnere, di nazionalitä italiana, in Milano domiciliato, nuova
nomina. Emilio Lissoni, consigliere della Societä Varesina per imprese elettriche,
ragioniere, capo delle ferrovie del Mediterraneo, di nazionalitä italiana, in
Milano domiciliato, nuova nomina. demente Maraini, avvocato, da. Lugano,
in Roma domiciliato, confermato. Otto Maraini, architetto, di ed in Lugano,
confermato. Ugo-Vincenzo Mazza, presidente della societä Prealpina di
Trasporto, consigliere di amministrazione della societä Varesina, Nord-Milano,
Mediterraneo, di nazionalitä italiana, in Milano domiciliato, nuova nomina. Carlo
Pernsch, direttore della Banca della Svizzera Italiana di Lugano, da Zurigo,
in Lugano domiciliato, confermato. Silvio Veladini, industriale, da ed in
Lugano, confermato. Si 6 ritirato dalla direzione il direttore Battista Quat-
trini, viene quindi a cessare la firma sociale a lui eonferita, cosi pure cessano
dal far parte del consiglio d'amministrazione Innocente Gianinazzi, Roberto
Roesti, Giulio Rezzonico ed Emilio Rava.

14 febbraio. H consiglio di amministrazione della societä anonima Cre-
dito Svizzero (Schweizerische Kreditanstalt) (Credit Suisse) (F. u. s. di c.
n® .181 del 30 luglio 1919, pag. 1352, e precedenti),. ha nominato vice-
direttore della succursale in Lugano .Ugo Schmidli, di Frick,
domiciliato in Lugano, conferendogli il mandato di firmare collettivamente con
uno degli aventi diritto. Con ciö viene a cessare la facoltä di firmare per
procura.

Waadt — Vand — Vaud

Bureau d'Aigle
Epicerie, mercerie, etc. — 1920. 14 fävrier. La raison sociale

E. Pichard, ä Noville, äpicerie, merccrie, poterie, tissue, tabacs et cigares
(F. o. 8. du c. du 29 aoüt 1906), est radiäe ensuite du däcäs de la titulaire.

Bureau de Lausanne
14 fävrier. Sous la denomination Au Grand Air, il a ätä fondä tme

association regie par les articles 60 et suivants du C. c. ß. Ses. Statuts
portent la date du 4 fävrier 1920. L'association a pour but de procurer quelques

mois heureux aux enfants pauvres et chätifs des villes, en les faisant jouir
d'un air pur, de soins convenables, d'une nourriture fortifiante, tout en les.pla-
$ant sous une influence et une direction bienfaisantes et morales et en aa-
Burant leur instruction primaire. L'association peut en tout temps recevoir de
nouveaux membres. La demande d'admission devra ätre adressäe par äcrit au
eomitä de direction. Les demandes de demissions devront ätre adressäes ägale-
ment ä ce comitä. Les ressouxces de l'association proviennent de dons faits
par M. Charles Petitpierre. Les soeiätaires sont exoDäräs de toute respon-
sabilitä personnelle quant aux engagements de la soeiätä, lesquels sont unique-
ment garantis par les biens de celle-ci. Les organes de l'association sont: a)
l'assembläe gänärale; b) le comitä de direction; c) les commissaires värifica-
teurs. Le comitä de direction se compose de un ä trois membres, nommäs par
l'assembläe gänärale pour une annäe et rääligibles. L'association est engagäe
vis-ä-vis des tiers par la signature d'un membre du comitä de direction, le-
quel sera däsignä par ce comitä. Charles Petitpierre, de Neuchätel, nägociant,
4 Lausänne, a seul, en quality de directeur, la signature sociale individuelle.
Le siäge de l'association est äLausanne. Bureaux: Au Grand Air, Vennes
sur Lausanne.

_

'

Gypserie et peinture en bätiments. — 12 fävrier. La raison
A. Ferraris, gypserie et peinture en bätiments, ä Lausanne (F. o. s. du c. du
8 novembre 1909), est radiäe ensuite de remise d'industrie.

Marchandises de diverse nature. — 13 fävrier. Le chef de la
maison Paul Kunzi, ä Lausanne, est Paul Kunzi, d'Erlach (Berne), domieiliä ä
Lausanne. Marchandises de diverse nature. Place Chauderon, 26.

13 fävrier. Dans son assemble gänärale du 10 fävrier 1920, la soeiätä

anonyme Villa Beau-Mont S. A., ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c.
du 5 janvier 1917), a pris acte de la dämission de l'administrateur Eugäne Ro-
chat. Elle a nommä en remplacement James Perret, de La Sagne (Neuchätel),
photographe, ä Lausanne. Les bureaux de la soeiätä ont ätä transfäräs ä la
Villa. Beau-Mont. Avenue Vulliemin.

Bureau iTOrle
17 fävrier. Inscription d'office. Suivant däcision de l'Office föderal du

registre du commerce et en application de l'article 21, al. 4, de l'ordonnance II
revisäe du 16 däcembre 1918. la Soeiätä immobilere Franco-Suisse, ä Vallorbe
(F. o. s. du c. du 1er mai 1914, n# 100, page 744), est modifiäe dans sa raison
sociale. Dite raison pörtcra doränavant le titre de Soeiätä immobilere.

Wallis — Valals — Vallese
Bureau de Sion

1920. 14 fävrier. Sous la denomination de Sancta Cecilia et Magdalena de
Mase, il est fondä, avec siäge ä Mase une association ayant pour but
de cultiver: 1. le chant religieux; 2. le chant profane. La dur6e de la soci6t6
est illimit6e. Les Statuts portent la date du 17 däcembre 1919. La soeiätä se

compose de membres actifs, passifs et honoraires. L'admission, dans la soeiätä,
d'un membre nouveau doit ätre votäe par une majoritä des deux tiers des

membres actifs inscrits. On cesse de faire partie de la soeiätä: 1. par la sortie
volontaire; 2. par l'exclusion. Le membre actif qui veut sortir de la soeiätä en
avertit le comitä par pli.'chargä. II.est passible d'une amende de sortie de

quinze francs et perd tous ses droits 'ä l'avoir social. La sortie par exclusion
entraine une amende de fr. 20 pour un membre actif et de fr. 10 pour un
membre passif. L'exclu perd en outre tout droit sur l'avoir social. La sortie
volontaire d'un membre honoraire n'est punie d'aucune amende. Les membres

actifs versent: 1. une cotisation annuelle de deux francs; 2. les cotisations
näcessaires pour subvenir aux besoins extraordinaires de la soeiätä, däcidäes

4 1a majority absolue des membres actifs inscrits. Les organes de la soeiätä

sont: 1. l'assembläe gänärale; 2. le comitö composä de trois membres, president,

secretaire et caissier, nommäs pour deux ans et rääligiblea. Le comitä

administre et repräsente la soeiätä, qu'il engage par la signature collective de
ses trois membres. L'avoir social garantit scul les engagements de la soeiätä;
les membres sont exonäräs de toute responsabilitä personnelle. Les
publications de la soeiätä se font aux criäes ordinaires de la commune ou dans le
Bulletin officiel. Les membres du ccmitä sont: Pierre-Martin Rossier, Präsident,
agriculteur; Jean-Martin Rossier, caissier, agriculteur; Joseph Follonier, seerä-
taire, instituteur; tous sont de Masc et y domiciliäs. '

Genf — Genäve — Gluevra

Importation ot exportation de tous produits. — 1920.
12 fävrier. Suivant proces-verbal dressä par M® Poncet, notaire, ä Genäve, le
7 fävrier 1920, il a ätä constituä, sous la dänomination de Cäräs S. A., une
soeiätä anonyme ayant son siege ä Geneve, qui a pour objet l'importa-
tion et l'exportation de tous produits. Sa duräe est indäterminäe. Le capital
social est fixä ä la somme de cinquante mille francs (fr. 50,000), divisä en 50
actions nominatives do fr. 1000 chacune. Les publications emanant de la
soeiätä sont valablement faites par des avis insäräs dans la Feuille d'avis offi-
cielle du canton de Genäve. La soeiätä ..est administräc par un conscil d'ad-
ministration composä de 1 ä 3 membres. Pour les actes ä passer et les signatures

ä donner, la soeiätä est valablement engagäe par la signature de
l'administrateur unique lorsque le conseil d'administration est composä d'un seul
membre, ou par la signature de deux administrateurs lorsqu'il est composä de
plus d'un membre, ou encore par la signature de l'administrateur-däläguä. Le
conseil d'administration, pour la premiärc päriode triennale, est composä de:
John Rochaix, de Genthod, ingänieur-agronome; demeurant en la commune
du Petit-Saconnex, et Philippe Bouvard, de Carouge, nägociant, demeurant
ä Genäve. Dans sa säance du 7 fävrier 1920, le conseil d'administration a ap-
pelä aux fonetions d'administrateur-däläguä John Rochaix, plus haut dä-
nommä, lequel engagera la soeiätä par sa seule signature. Bureaux de la
soeiätä: Place du Molard, n° 15.

Appareils et machines ä a d di t i o nn e r au t o m a t i q u e-
m e n t. — 13 fävrier. Suivant procäs-verbal d'asscmbläe constitutive dressä
par M® Pierre Jeandin, notaire, ä Genäve, le 29 janvier 1920, il a ätä constituä,
sous la dänomination de Addo S. A., une soeiätä anonyme qui a pour
but l'exploitation, la fabrication et la vente d'appareils et machines 4
additionner automatiquement, sous formes de montres et autres. Le siege de la
soeiätä est 4 G e n ä v e. La duräe de la soeiätä est indäterminäe. Le capital
social est fixä 4 la somme de trente mille francs (fr. 30,000), divisä en 75
actions de fr. 400 chacune, nominatives. Francois-Albert Wyss a fait apport ä la
soeiäte de son invention consistant en un svsteme pour appareils et machines
4 additionner automatiquement, pour la somme de fr. 10,000. En contre-par-:
tie de cet apport, M. Wyss a re?u 25 actions de fr.' 400 entiärement libäräee
de la susdite soeiätä. Les publications de la soeiätä seront valablement faites

dans la Feuille d'avis officielle du canton de Genäve. La Bociätä est ad-
ministräe par un conseil d'administration composä de 1 4 3 membres. Pour les
actes a passer et les signatures 4 donner, le conseil est valablement repräsentä
et la soeiätä engagäe par la signature de la majoritä des membres du conseil
d'administration ou par l'un de ses membres späcialement däläguäs ou par l'un
des administrateurs suisses däsignä 4 cet effet. Le conseil peut däläguer tout
ou partie de ses pouvoirs 4 un ou plusieurs de ses membres; il nomme tous
directeurs et fondäs de pouvoirs et leur confäre la signature individuelle ou
collective entre eux ou avec un administrateur. Le premier conseil
d'administration est composä de Achille Lambert, industriel, de et 4 Gorgier
(Neuchätel); Alexandre Engel, industriel, citoyen hongrois, ä ,Genäve, et Antoine
Rutishauser, bijoutier, de et ä Genäve. L'administrateur Achille Lambert a
re$u le pouvoir de repräsenter la soeiätä par sa seule signature. Bureaux: 9,
rue Necker.

Entreprise de transports. — 14 fävrier. La raison Joseph
Lance, entreprise de transports, ä Geneve (F. o. s..du c. du 9 fävrier 1920,
page 235), est radiäe ensuite d'association du titulaire.

Entreprise de transports. — 14 fävrier. Joseph Lance, de na-
tionalitä francaise, domieiliä ä Genäve, et Ferdinand Heetor, de nationalitä
francaise, domieiliä aux Eaux-Vives, ont constituä, aux Eaux-Vives,
sous la raison sociale Lance et Hector, une soeiätä en nom collectif qui com-
mencera le 15 fävrier 1920. La soeiätä ne sera valablement engagäe que par
la signature collective des deux assoeiäs. Entreprise de transports.
30, Quai des Eaux-Vives.

Maroquinerie fine, etc. — 14 fävrier. Jacques Moos s'est retirä,
depuis le 10 janvier 1920, de la soeiätä en nom collectif Albrecht et C1®,

manufacture de maroquinerie fine, späcialitä de sacs pour dames,'porte-monnaie,
portefeuilles, articles de voyage et articles pour manucures, 4 Genäve (F. o.
8. du c. du 22 octobre 1919, page 1857). Par contre, Tell Othenin-Girard, du
Locle (Neuchätel), domieiliä 4' Genäve, est enträ en son lieu et place comme
associä en nom collectif dans la maison qui continue sous la mäme raison
sociale. 'Vins ätrangers. — 14 fävrier. La soeiätä Ernest Villars S. A.,
soeiätä anonyme ayant son siäge aux Eaux-Vives; et une succursale ,4
Zurich (F. o. s. du c. du 13 juillet 1918, page 1156), a, dans son assembläe
gänärale du 7 fävrier 1920, modifiä ses Statuts en ce sens que le siäge social
est transfärä 4 G e n ä v e. Bureaux actuels: 3, rue Chaponniäre.

14 fävrier. Suivant procäs-verbal d'assembläe gänärale en date du 28
janvier 1920, la «Soeiätä de l'Aubergo de Familie», association ayant son siäge
4 G e n ä v e (F. o. s. du c. du 1er novembre 1916, page 1665), a ätä declaree
dissoute. Elle ne subsiste plus däsormais que pour sa liquidation qui sera
opäräe sous la raison sociale Soeiätä de l'Auberge de Familie, en liquidation,
par Henri Hoffer, Emile Eindiguer et Paul Schlenker, membres du comite
(däjä inscrits), qui sont nommäs liquidateurs. La soeiätä en liquidation sera
engagäe par la signature collective des trois liquidateurs.

14 fävrier. Julius Brann et C° Warenhaus Zürcher Engros-Lager, 4 Plain-
palüiB' (F. o. s. du c. du 10 septembre 1915, page 1236), siäge principal 4
Zurich. La commandite de la «Revision Treuhand-Aktiengesellschaft», 4 Berlin,

est räduite 4 cinq cent mille francs (fr. 500 000).
14 fävrier. Suivant procäs-verbal d'assembläe gänärale extraordinaire

d'aetionnaires du 27 janvier 1920, dressä en la forme authentique, la Soeiätä
anonyme Sylva Plana, ayant son siäge 4 Genäve (F. o. 8. du c. du 12 janvier
1920, page 59), a modifiä ses Statuts en ce sens que le capital social a ätä

portä de sept millions, 4 huit millions de francs (fr. 8,000,000), divisä en 16,000
actions de fr. 500 chacune.

Drogueric. — 16 fävrier. Le chef de la maison Joseph Ecabert,
4 Genäve, est Joseph-Fran^ois-Jean-Baptiste Ecabert, de Saignelägier (Berne),
domieiliä 4 Genäve. Commerce de droguerie, gros et dätaili 12, rue du
Marchä.

Accessoires et piäces d'automobiles, etc. — 16
fävrier. La raison P. Buchet, commerce d'accessoires et piäces dätachäes
d'automobiles et repräsentation gänärale pour la Suisse des pneumatiques et acces-
soiree Michelin,. avec sous-titre: «Agence Gänärale Suisse du pneumatique
Michelin», 4 Genäve (F. ö. s. du c. du 12 mars 1917, page 410), est radiäe
onsuite d'association du titulaire.

Agence de. pneumatiques, etc. — 16 fävrier. Paul-Henri
Buchet, d'Etoy (Vaud), domieiliä 4 Plainpalais, et Jean-Jacques Pricam,'de
Genäve et Ste-Croix (Vaud), domieiliä 4 Plainpalais, ont constituä, 4 Genäve,
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sous la raison sociale P. Buchet et J. Pricam, Agence g6n6rale pour la Suisse
des Pneumatique8 Michelin, une soci6t6 en nom collectif qui a commence le
1er janvier 1920. Agence g6n6rale pour la Suisse des pneumatiques, accessoires
et produits Michelin. 10, rue dc la Scie. -

Droguerie et produits chimiques. — 16 f6vrier. Fran^ois-
Jules-Emile Bastard, de Geneve, y domicilii, et Auguste Deiss, de Ueken
(Argovic), domicilii ä Plainpalais,' ont constituö, aux Eaux-Vives, sous
la raison sociale F. Bastard et Cle, une society en nom collectif qui a
commence le 1er f6vrier 1920. Commerce de droguerie et produits chimiques en
gros. Rue du Simp] on, 14.

Epicerie. — 16 f6vrier. La maison J. Bertoncini-Bovay, ä Versoix
(F. o. «. du c. du 9 juin 1888, page 555), a renonc6 ä son entreprise de bäti-
ments et no conserve que son commerce d'6picerie.' Le titulaire est Joseph-
Jacques-Fcrdinand Bertoncini, alliö Bovay, de Versoix, y domiciliü.

16 fevrier. Le Syndicat des chauffeurs suisses d'auto-taxis du Canton de
Genäve, societö cooperative ayant son siege ä Genävo (F. o. s. du c. du 5 f6-
vrier 1919, page 178), a modifi6 ses Statuts entre autres cn ce sens que la
finance d'entr6e a 6t6 fix6c ä fr. 10 (au lieu de fr. 2). Eugene Jaccard, de et
ä Plainpalais, a 6t6 nomm6 sccr6taire; Leon Pittet, de et ä Geneve; Marc.
Boujon, de Geneve, aux Eaux-Vives, et Jean Pezet, de Collex-Bossy, ä Genäve,
tous chauffeurs d'auto-taxis, ont 6t6 nomm6s membres du comit6. Les anciens
membre8 du comit6, Gaston NerbolHer, secretaire, Ami Rochat, Paul Henny et
Emile Mathieu, sont radios.

Caoutchouc. — 16 f6vrier. Le chcf de la maison Maurice Beurdeley,
ä Genäve, est Maurice-Auguste-Maric Beurdeley, de nationalitö franijaise, domicile

ä Paris. Commerce de pneumatiques, bandes pleines et articles de toute
nature en caoutchouc. Agent g6n6ral pour la Suisse des produits de la
«Manufacture Parisicnne dc Caoutchouc», soci6tc anonyme ayant son siege ä
Paris. La maison confcre procuration k Jean-Pierre Reymond, des Bayards
(Neuchätcl), domicilii aux Eaux-Vives. Locaux: 20, rue du Marche.

16 f6vrier. La Soci6t6 Anonyme d'Etampage, ayant son siege ä Carouge
(F. o. s. du c. du 20 juin 1919, page 1079). a, dans son assemblöe g6n6rale du
31 d6cembre 1919, dont procfes-verbal a 6t6 dress6 par M« P. Carteret, notaire,
k Genöve, vot6 sa dissolution. Sa liquidation 6tant terminde, cctte soci6t6
est radi6e.

16 f6vrier. La soci6t6 anonyme Soci6t6 de Banque Suisse (Schweizerischer
Bankverein) (Societä di Banca Svizzera) (Swiss Bank Corporation), avee siege
social k Bäle et sieges d'affaires k Zurich, St-Gall, Genöve, Lausanne, La
Chaux-de-Fo'nds et Londres (F. o. s. du c. du 17 janvier 1920, page 102), a
revis6 ses Statuts dans ses assemblies ginirales des 14 mars et 14 octobre
1919, et apporti les modifications suivantes aux faits publics dans la Feuillc
officielle Suisse du commerce. Lc capital-actions jusqu'ici de fr. 82,000,000 est
porti par une augmentation de fr. 18,000,000 k cent millions de francs
(fr. 100,000,000), divisi en 200,000 actions, au porteur, de fr. 500 chacune.
Tous les avis ä faire aux actionnaires sont publiis dans la Feuille officielle
Suisse du commerce, dans* un au moins des journaux des places oü la Sociiti
de Banque Suisse a un si ige, et dans d'autres journaux disignis par le conseil
d'administration. De plus, l'assemblie ginirale a dicidi de fixer le capital.
social k fr. 125,000,000 desquels les fr. 100,000,000, pricitis, ont 6t6 6mis.
Les autres fr. 25,000,000 soit 50 000 actions au porteur, de fr. 500 chacune,
seront 6mis plus tard. Les articles 4 et 41 des Statuts ont 6t6 modifiis con-
formiment k ces decisions. Les autres modifications apporties aux Statuts
par les assemblies gönirales des 14 mars et 14 octobre 1919, ne touchent pas
les -faits publiis dans la Feuille officielle suisse du commerce.

16 fivrier. La Compagnie Miniire Austro-Suisse, sociiti anonyme inscrite
k Genöve (F. o. s. du c. du 3 janvier 1912, page 5), a transfiri, en 1912, son
siöge social k Zurich (F. o. s. du c. du 7 septembre 1912, page 1592). Cette
raison est en consiquence' radiie du registre du commerce de Genöve.

Vernis, couleurs, etc. — 16 fivrier.' H. Filliettaz et O®,
commerce de vernis, couleurs, droguerie et herboristerie, ä Genöve (F. o. s. du c.
du'10 septembre 1919, page 1591). La commandite de fr. 4125, inscrite au nom
de Mademoiselle Suzanne Filliettaz, est riduite deux mille soixante-deux
francs cinquante" centimes (fr. 2062. 50). Samuel Filliettaz et Albert Filliettaz,
inscrits chacun pour une commandite de fr. 4125, se sont retires depuis le
31 döcembre 1919; leur commandite est en consequence radiöe.

Vis et döcolletage, etc. — 16 fivrier. Sous la raison sociale
M. Migevand et Cle, il s'est constitui,,avec siöge auPrieuri (Petit-
Sac o n n e x),-une sociötö.en commandite, qui a commencö le Ier octobre
1919, et qui a repris lä suite des affaires ainsi que l'actif et le passif dc la
sociötö «F. Mögevand et Cie», au Prieurö (Petit-Saconnex) (F. o. s. du c. du
6 avril .1918, page 559). Elle a pour seul associö görant indöfiniment responsable

MariusJAntoine Mögevand, de Genöve, dömiciliö au Petit-Saconnex, et
pour assöciöe commanditaire Madame veuve Espörance-Adeline Mögevand, nee
Bertossa, de Genöve, domiciliöe aux Eaux-Vives, laquelle s'engage pour une
commandite de cent dix mille francs (fr. 110,000). La maison conföre
procuration ä Eugöne Bulard, de Corcelles et Cormondreche (Neuchätel), domicilii

k Geneve. Manufacture de vis et dicolletage, ateliers micaniques pour
la fabrication d'articles en .mital, pour le nicklage et l'argenture et pour l'ex-
ploitation d'autres industries mitallurgiques similaires. 20, rue Richemont.

Vollzog des Fabrih^eselzes
Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement,

gestützt auf Art. 41 des Fabrikgesetzes vom 18. Juni 1914/27. Juni 1919,
sowie auf Art. 136 und 137 der Vollzugsverordnung vom 3. Oktober 1919,

v erfügt:
I. Die abgeänderte Normalarbeitswoche (Art. 41 des Fabrikgesetzes) wird,

und zwar in nachbezeichnetem Umfange, bewilligt:
1. der Handmaschinenstickerei, 52 Stunden für die Jähre 1920 und 1921,
2. der Schifflimaschinenstickerei, 52 Stunden bis Ende März 1920,
3. der Kettenstich-Stickerei,.52 Stunden.bis Ende Juni 1920,
4. der Plattstich-Handweberei, 52 Stunden für 1920,
5. der Hutgeflechtfabrikation, 52 Stunden für den Rest der laufenden

Saison (Ende März 1920),
6. der Hut- und Mützenfabrikation, 50 Stunden bis Ende Juni 1920,
7. der Fleischwarenfabrikation, 50 Stunden bis Ende August 1920,
8. der Milchsiederei, 52 Stunden für April-September 1920,
9. der Teigwarenfabrikation, 52 Stunden bis Ende Juni 1920,
10. der Sägerei und Zimmerei, unter Ausschluss anderer Betriebsteile,

•52 Stunden bis Ende September 1920,
11. den Brennholzgeschäften, 52 Stunden für den Rest der laufenden

Wintersaison.
Die Vorschriften über die Fabrikordnung und über die Zeitkontrolle bleiben

vorbehalten.
H. Die Gesuche folgender beruflicher Verbände werden, weil den

Voraussetzungen von Art 41 des Gesetzes nicht entsprechend, abgelehnt:
I. Genossenschaft ostschweizerischer Garnfärber,
2. Verband der schweizerischen Stückwaren-Ausrüstanstalten,
8. ostschweizeriscbe Ausrüster-Vercinigung.
4. oetechweizerische Zwirnerei-Genossenschaft,

5. Verband schweizerischer Dampfwäschereien,
6. Verband der Wäschereibesitzer der Stadt Bern und Umgebung,
7. Verband der Wäschereien und Glättereien von Basel-Stadt und

Umgebung,

8. Wäscherei- und Glättereiverband St. Gallen und Umgebung,
9. Syndicat des patrons teinturiers de Geneve, •

10. Verband schweizerischer Färbereien und chemischer Waschanstalten,
11. Verband schweizerischer Parkettfabrikanten,
12. Union suisse des fabricants de caisses,
13. Födöration romande des maitres menuisiers, 6b6nistes, charpentiers et

parqueteurs, • •

14. Verband schweizerischer Schreinermeister und Möbelfabrikanten
(betreffend Graubünden),

Ziffer 11—14 unter Vorbehalt von Ziffer 1, 10,
15. Section de Genöve de l'association suisse des maitres ferblantiers et

appareilleurs,
16. Verband thurgauischer Schlossermeister,

' 17. Groupement des fabricants de roues de finissages, section d'Aubonne^
18. Sociötö industrielle et commerciale de Ste-Croix,
19. Arbeitgeberverband schweizerischer Bindemittelfabrikanten.
III. Die Gesuche einzelner Fabrikinhaber, die nicht den in Ziffer I

bezeichneten Industriezweigen angehören, werden abgelehnt, weil die
Voraussetzungen von Art. 41 des Gesetzes nicht erfüllt sind.

Ausgenommen sind einzelne Fälle, in denen die Gesuchsteller und die
betreffenden kantonalen Behörden eine besondere Mitteilung erhalten.

IV. Die gegenwärtige Verfügung tritt am 1. März 1920 in Kraft (vergL
Verfügung des unterzeichneten Departements vom 26. Dezember 1919, Ziffer

1), und bezieht sich auf diejenigen Gesuche, die bis zum 27. Januar
eingegangen sind; die Erledigung der seither eingereichten wird später erfolgen.

Bern, den 14. Februar 1920.

Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement:
Schulthess. •

* **

Ex&ntlnn de la In! snr les fabriqnes
Le Departement födöral de lAconomie publique, vu l'article 41 de la loi

sur le travail dans les fabriques du 18 juin 1914/27 juin 1919, ainsi que tes
articles 136 et 137 de l'ordonnance d'ex6cution du 3 octobre 1919,

a r r ö t e :

L La modification de la semaine normale de travail selön l'article 41 pi6-
cit6, est autoris6e pour les industries et dans la mesure ci-aprfes indiqu6es:

1. broderie au metier k main, 52 heures pour les ann6es 1920 et 1921,
2. broderie au mutier ä navette, 52 heures jusqu'ä fin mars 1920,
3. broderie au point de' chainette, 52 heures jusqu'ä fin juin 1920,
4. tissage de plumetis au m6tier k main, 52 heures pour 1920,
5. fabrication de tresses pour la chapcllerie, 52 heures pour le reste de la

campagne en cours (fin mars 1920),
6. fabrication des chapeaux et des casquettes, 50 heures jusqu'ä fin juin

1920,
7. charcuterie et fabrication de conserves de viande, 50 heures jusqu'i

fin aoüt 1920,
8. condensation du lait, 52 heures pour la campagne avril-septembre 1920,

j 9. fabrication de pätes alimentaires, 52 heures jusqu'ä fin juin 1920,
10. scierie et charpenterie, ä l'exclusion des autres parties de 1'exploitation,

52 heures jusqu'ä fin septembre 1920,
11. döbitage möcanique du bois de chauffage, 52 heures pour le reste de la

campagne d'hiver en cours.
Les prescriptions sur le röglement de fabrique et le contröle des heures

de travail sont et demeurent r6serv6es.
H. Sont rejetöes, parce que ne röpondant pas aux conditions de l'article 41

pr6cit6, les demandes des groupements professionnels ci-apräs design6s:
I. Genossenschaft ostschweizerischer Garnfärber,
2. Verband der schweizerischen Stückwaren-Ausriistanstalten,
3. Ostschweizerische Ausrüster-Vereinigung,
4. Ostschweizerische Zwirnerei-Genossenschaft,
5. Verband schweizerischer Dampfwäschereien,
6.-Verband der Wäschereibesitzer der Stadt Bern und Umgebung,
7. Verband der Wäschereien und Glättereien von Basel-Stadt und

Umgebung,

8. Wäscherei- und Glättereiverband St. Gallen und Umgebung,
9. Syndicat des patrons teinturiers de Genäve,
10. Verband schweizerischer Färbereien und chemischer Waschanstalten,
11. Union des parqueteries suisses,
12. Union suisse des fabricants de caisses,
13. F6d6ration romande des maitres menuisiers, 6b6nistes, charpentiers

et parqueteurs,
14. F6d6ration suisse dos maitres menuisiers et fabricants de meubles (oon-

cernant le Canton des Grisons).
Les nos 11 ä 14 sauf la disposition du n° 10 de l'article premier ci-dessus,
15. Section de Genäve de l'Association suisse des maitres ferblantiers et

appareilleurs,
16. Verband thurgauischer Schlossermeister,
17. Groupement des fabricants de roues de finissages, section d'Aubonna.
18. Soci6t6 industrielle et commerciale de Ste-Croix,
19. Arbeitgeberverband schweizerischer Bindemittelfabrikanten.
HI. Les demandes individuelles de fabricants n'appartenant pas aux

industries d6sign6es en l'article premier ci-dessus, sont rejet6es, attendu que
ne sont pas remplies les conditions pr6vues par l'article 41 pr6cit6.

Exception est faite de certains cas, pour lesquels la d6cision intervenue
sera portöe ä part ä la connaissance des demandeurs et de l'autoritö can-
tonale que eela concerne.

IV. Le pr6sent arrCt6 entrera en vigueur le 1er mars prochäin (voir l'arrfttö
du D6partement f6d6ral sous=ign6 du 26 d6cembre 1919, n° 1) et s'applique aux
demandes reQues jusqu'au 27 janvier 6coul6. La solution des demandes pr6-
sent6es depuis interviendra plus tard.

B e r n e, le 14 fövrier 1920.

D6partoment f6d6ral de l'6conomie publique:
Schulthess.

Esecnzlone delta lejrse sal lavoro nelle fahbrlclie
II Dipartimento federale dell' economia pubblica, visto l'art. 41 ddDa

legge 8ul lavoro nelle fabbriche del 18 giugno 1914/27 giugno 1919 e gli
art. 136 e 137 del regolamento sul lavoro neSe fabbriche del 3 ottobre 1919,

dispone:
I. La modifieazione della settimana normale di lavoro (art. 41 della legge

sul lavoro nelle fabbriche) viene consentita nelia misura seguente:
1. alle fabbriche di ricamo con macchine a mano, 52 ore per l'anno 1929

e 1921,
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2. alle fabbriche di ricamo con macehine a spoletta, 52 ore fino alia fine
marzo 1920,

3. alle fabbriche di ricami per tcndine, 52 ore fino alia fine giugno 1920,
4. alle tessiturc di plumetis.con telai a mano, 52:ore per il 1920,
5. alle fabbriche di trecce per cappclli, 52 ore per il resto della stagione

corrente (fine marzo 1920), •

6. alle fabbriche di cappelli e di berretti, 50 ore fino. alia fine giugno .1920,
7. alle fabbriche di salumi e di. conserve di carne, 50 ore fino alia fine

giugno 1920,
8. agli stabilimenti olaboratori di condensazione del latte, 52 ore per aprile-

settembro 1920,
9. alle fabbriche di paste alimentari, 52 ore fino alia fine di giugno 1920,
10. alle segherie'e carpenterie, .esclusi gli altri riparti di fabbrica, 52 ore

fino alia fine settenibre 1920,
11. ai negozi di legna da ardere, 52 ore per il rimanente della stagione

invern&le.
Restano riservate le prescrizioni sul regolamcnto di fabbrica e sul con-

trollo delle ore di lavoro.
II. Sono respinte le domande delle seguenti associazioni professional

poichd non corrispondono alle condizioni prcviste dall' art. 41 della legge:
1. Genossenschaft ostschweizerischer Garnfärber,
2. Verband der schweizerischen Stückwaren-Ausrüstanstalten,
3. ostschweizerische Ausrüster-Vercinigung,
4. ostschweizerische Zwirnerci-Gcnosscnschaft,
5. Fedcrazione delle lavanderie a vapore svizzere,
6. Verband der Wäscb'ereibesitzcr der Stadt Bern und Umgebung,
7. Verband der Wäschereien und Glättereien von Basel-Stadt und

Umgebung, '
8. Wäscherei- und Glättereiverband St. Gallen und Umgebung,
9. Syndicat des patrons teinturiers de Genöve,
10. Verband schweizerischer Färbereien und chemischer Waschanstalten,
11. Federazione dei fabbricanti svizzeri di pavimenti di legno,
12. Union suisse des fabricants de caisses,

13. Föddration romande des maitres menuisiers, dbönistes, charpentiere
et parqueteurs,

' 14. Federazione svizzera dei capi falegnami e fabbricanti di mobili (con-
cernente il. Cantone dei Grigioni),

I numeri 11—14 sono sotto riserva dol numero I, 10,
15. Section de Genöve de l'association suisse des maitres ferblantiers et

apparcillcurs,
16. Verband thurgauischer Sehlossermcister,
17. Groupement des fabricants de roues de finissages, section d'Aubonne,
18. Sociötö industrielle et commcrciale de Ste-Croix,
19. Federazione di fabbricanti svizzeri di cementi e prodotti simili.
HL Le domande di singoli fabbricanti che non appartengono alle industrie

menzionate alia eifra I vengono respinte, perckö non sono adempite le
condizioni previste all' art. 41 della legge.'

Sono cccettuati i singoli casi, nei quali il richicdcnte e le relative autoritä
cantonali ricevono una comunicazione speciale.

IV. Le presenti disposizioni entrano in vigore il 1° marzo 1920 (vedi dis-
posizioni del nostro dipartimento del 26 dicembre 1919, eifra I), e si riferiseono
a quelle domande ehe ci sono pervenute entro il 27 gonnaio. Le domande per-
venuteci dopo verranno liquidate piü tardi.

Bema, 14 febbraio 1920.
H Dipartimento föderale dell' economia pubblica:

Schulthess.

Commerce dei* matidres d'or, d'argent et deiplatlne
En exöcution de la loi. föderale du 17 juin 1886 et de l'arrdtö du Conseil

federal du 13 mars 1916, le Döpartement soussignö a autorisö MM.' Ed. Eggi-
mann & C10, fabrique de boites de montres or, ä La Chaux-de-Fonds, ä faire le
commerce des matieres d'or, d'argent et de platine. (V 8)

Berne, le 18 fövrier 1920. Departement fddöral des finances,
Bureau des matifcres d'or et d'argent.

Le §oleil-S6cnrit^ tön£rale et Responsability civile r£nnies
; (Sociötö anonyme), ä PARIS

Bilan an 31 dicembre 1918Actif Passif
Kr.

7,500,000

904,677

1,030,800

447,082

3,709,334

10,821,390
1,405,114

10,328
239,091
378,877

2,970,000
170.890
162,053
50,688

29,800,328

Ct.

45

26

80
70

16
82

80
25

24

Engagements des actionnaires (pour contrats souscrits
aotdrieurement au 16 mai 1913).

Immeübles:
fr. 247,255.85 Citö d'Antin, 7.

» 657,421. 60 Rue de Mogador, 23.

Valeurs formant le cautionnement ä la Caisse des Ddpöts
et ConsigDations (loi du 9 avril 1898).

Valeurs aSecöes ä la rdserve complömentaire (loi du
9 avril 1898).

Rente ddposde ä la Caisse des Ddpöts et Consignations eu
garantie de rentes alloudes ä des accidentds du travail.

Valeurs frangaises.
Valeurs dtranpöres. » i
Nues propridtds de rente. frangaise 3%. j
Espöces en caisse, Banque de France et banquiers. i
Compte gdndral des agences.
Primes dues.
Cautionnements d'agents en valeurs.1 \

Intdrdts acquis au 31 ddeembre 1918.
Ddbiteurs divers. (B. 86)

Capital social nouveau. ;

Rdserve dventuelle pour contrats souscrits antdrieurement
au 16 mai 1913

Röserve statutaire nouvelle .' • •

Compldment de reserve statutaire pour contrats soüscrits
antdrieurement au 16 mai 1913

Cautionnement de la gestioo spdciale (loi du 9 avril 1898)
ltdserve pour fluctuations de valeurs '.

Rdserve pour rentes constitudes
Rdserve compldmentaire (loi .du 9 avril 1898)
Fonds de prevoyance du personnel
lnldrdts et dividendes dus •:
Cautionnements des agents '

Reserve pour risques en cours .> •.
Provisions des assurds :
Crdditeurs divers •

Rdserve pour sinistres ä rdgler
Rdserve pour annulations de primes et diverses dven-

tualitds de guerre
Rdserve mathdmatique de rentes consigndes ä la Caisse

des Ddpots et Consignations
Rdserve pour arrdrages de rentes
Solde du compte de profits et pertes

Fr. Ct.

2,500,000 —

7,500.000
500,000

1,500,000
1,000,000

362,000 09
208,995 55
386,151 —
241,754 09.
102,705 34
372,190 —•

1,832,025. 601
.1,459,051' 90
2,109,833 46
7,180,541 95

387,424 55

1,663,721
' 63,833 35
430,100 36

29,800,328 24

Lausanne, le 10 octobre 1919. Le mandalaire giniral pour la Suisse: M. ris Cdrenvllle.

BANQUE POPULAIRE DE LA GRUYERE, A BULLE
ACTIF

Bilan a«. 31 dicembre 1919
Rattfld par l'assemblde gendrale des actionnaires du 8 fdvrier 1920 PAS8IF

Caisse • •

Portefeuille commercial
Portefeuille escompte '.
Accredites
Correspond ants-banques
Titres divers
Bätiment de la Banque
Mobilier

Er. Ct.

251,605 63
566,004 35
832,744 —

6,455,138 71

546,029 32
2,178,308 75

70,000 —
' 1 —

10.899,831 76

Capital'
Rdserve statutaire
Rdserve spdciale
Depots ä terme fixe
Depöts en compte courant
Depöts d'dpargne
Corresponuants-banques
Creanciers hypothdcaires
Dividendes:'

Coupons non encaissds
' 'Dividende-1919, ä payer
Rdescompte des porteteuilles
Tantidmes :'
Profits et pertes:

Solde a reporter pour 1920

Fr.
1,000,000

200,000
210,000

3,414,408
2,759,220
2,491,150

684,156
43,662

252
70,000
13,997
6,379

6.603

ct;i

81
55
98
76
65

40
13

48

10,899,8311 76

ixx r
(charge*) Oompte de profits et pertes au 31 dicembre 1919 AVOIB

(produltg)

: Frais gdndraux •

Impöts : *
Intdrdts payds .ou erdditds
Bdndfice ä röpartir pour 1919

A.-G.'8

Le president:
Alex. Andrejr, not

Fr. Ct.

44,020 28
6.618 90

502,034 10
82,982 61

635,655 89.

Produit des portefeuilles
Intdrdts per?us ou ddbitds
Solde reportd de 1918 .•

Fr. Ct
51,948 29

564,516 30
19,l9l 30

635,655 89

Certifid conforme aux livres.
Le iirectear:

J. Glau«Ol
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PUBMCrrAlf A. o. Meinen - Annonces - Annunzi IMjt1.1(ir.vs s.a.

Installations de bureaux modernes
uiiuiiiiuiiiinujiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiii

.Classements verticsux
BureauxFichiers - Meubtes de eoraptabUit^

Menbles k volets pour stocks

Dovis l'rojet«

IHIenbles Progres
lia haiix-de-Fond§

(38852 C) 183

IS®: S- =011

Sctiaeiierische Revisionsseseiisctiaft
niiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii
Bahnhofstrasse 44 7A Ith «"IiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiflUilCu Telephon Selnau 45.95

Sehützengasse 9 ST. GALLEN Telephon 35.39

Beratnng In Stenerangelegenhelten und Vertretung vor allen
Steuerbehörden :: Buchhaltungs- und Bureauorganisationen ::
Neueinführung von Buchhaltungen :: Abscblussarbelten ::
Revisionen :: Liquidationen :: Gründungen :: Kommerzielle

Expertisen :: Sekretariate. 3002*

IiiEt

i

fc'
F?

130: :a a: 3®B

i- ni Reis

I
Reoieigsemeuts commerdaBi

et jDitilliiues

Aaran: StirnemanmtSandmeier,
Adv., Notar u. Ink.

Altdorf: Dr.F. Schmld, Adv
Baden: Treuhand A.G.,Han¬

dels- u. Privat-Auskünlti
Basel: Dr. Grüninger, Spelter

& Ronus, Adv. u. Not.,
Ink., Proz., Not.-Gesch

— D'Sulger, D' Wieland, D-
Burckhardt, D' Zahn, Adv.
n. Not. Ellsabethenstr. 30

Bern: G. £drfsmgi,Ink.,Ausk.
— F. R. Moier, Advok u.

Ink. u. E. Werthmüller, Ink.
— H. Lindenmann, Advok.
Blei: Bossard & Hof/mann,

Advokatur & Inkasso.
Cbur, PI ms. llanz s Dr. A

& Dr. F. Mattll, Adv., Ink,
Freiburg: Bank Uldrg Ä Cle.
Geneve i Herren & Guerchet,

renseignem.et recouvrem,
s touspays.Brev.d'invent.
marques, modöles, etc.

— J. & W. Herren, avocata
Reprös. dev. tous trlbu
naux et jurldietlon*.

Lausanne: L. Berlarlonni
agent d'aff. patents (eon
deutsch u. italienisch).

Lnvern: Dr. R. Grüter, Adv
— Dr. Hermann Stoeker, Ad

vokat, Pilatusstrasse 24
Montreux: Raccoursler, B.

Reeouv. et eontentleux
— Paul Poehon, agt. d'aff

Recouv., renselgn. T61.85
Ölten: Treuhand- & Nota

rlatsbureau Eug. Nagel.
Solotliurn: G. Jecker, Adv.,
BNot., Verwaltungen, Ink.
St.Gallen: Dr. F. Curtl, Adv
— Otto Baumann, Recbtsb
— E. Forster, Reebtsbureau.
— Dr. W. Im Hot, Advokat.
— Dr. Otto Forrer, Adv.
Zürleb: Dr. Herforlh, Adv
—Leo V. Bühlmann, Rechts-

anw.f Handt-Isreehtsproa
— Inlern.Auskunftei Bürgel.

Automat • Bachhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bücherexperte, Zürich 6,
Weinbere-trasse Nr 57

TREUHAND-INSTITUT
Fritz Madoery

BASEL ZÜRICH COUR
Falknerstr. 7 Eseherbaus 3fi0 b. Obertot
.Tel. 5161 Tel. H. 420 Tel. 428

Ordnen, Einrichten und Nachtragen von
Buchhaltungen; Inventarc; Gutachten;
Revisionen; eldg. und knDtonalo Sleuer-
suelx-n und Reknrse; briefliche Buch «!
haltungskurse; Inkasso; Vermögensver-2|
waltg.; Finanzierungen; Konsultationen etc.

Treuhand-Vereinigung A. G.

Zürich 1, Bahnhofstrasse 88, Telephon Selnau 294
Basal, Barfüstergasse 3, Telephon 4780

Telegramme: „Pldss" of 18019z

Buchhaltungs- n. Betriebs«
«ii Organisationen

Treuhandgeschäfte aller Art

Anfrnf eines Sparheites
Das Sparheft Nr. 23707 unserer Anstalt, b^-

tragend Fr. 030.05, ausgestellt zugunsten Frunt
Richard Kaufmann, geb. 1898,v. VVauwil (Luzcrn),
In Winten hur, ist als vermisst angezeigt worden.

Der allfällige Inhaber dieses Heftes wird hiermit auf-
> gefordert, dasselbe inuert 3 Moiixteu von heute an der
: [Unterzeichneten vorzuweisen. Im Unterlassungsfälle würde

mp?r
söS C-OMPTABIUTEl« —i—
*1 ''!'!& f'lises a Jour Bouclemcnis
5-'':!!1 iKl

Biions Expertises

ouest/ONSd /MPörs

jjjS | «Jeä.H RffiÄUB'a ftfO
3. Rue Pichard C

LAUSANNE

Organisalions Commerciales
el I nduslrlelles

Importante Manufacture d'horloeerie.
avec marque connue et en pleine activity
cherehe pöur ddvelopper ses affaires

'fragl. Sparhelt als kraftlos betrachtet.1 (942 Z) 377.

WUUrlhnr, den 14. Februar 1920.

Hypothekarbank in Winterthnr.

pour une somme globale de fr. 200,000.
Offre.s sous chiffre & 1242 X 4 Pnbll-
dt«« 8. A., fleotv». 380.

Prodnktlonsgeschält
der

laBbensmUtelbranche
mit mindestens 10% Rendite, in schönster Lage deB Kantons
Luzern, wird zri verkaufen gesucht eventuell aul
Aktivbeteiligung. Näheres durch Chiffre H 1386 A. L.
Publicitaa A. 6,, Laxem. .381

Aktuelle Bücher
aus dem Verlag

Schweizer Aktienrecht
Text der Bestimmungen des Obligationenrechte über

die Aktiengesellschaft, unter Einsehiebung der
Vorschriften des Bundesratsbcechluss-s vom b. Juli
1919, zusammenfassende Darstellung der wichtigsten

Neuerungen, Tabelle über die von den
Aktiengesellschaften zu zahlende. KriegsBtener. In
Leinwand gebunden Fr. 3.—.

BQDilesratsIiesdiiDss betreffend die Folgen Her Wall-

mDpntwertuDg 1 flkiienoESßllsöiaflen ood

Genossensciiaften vom Mumk\ 1919

Mit einer Einführung und einem Register von Prof.
Dr. Ernst Wetter. Broschiert Fr. 4.—, gebunden

Fr. 5.—.

Minn in das in Fainikgpseü
1

Von Joh. Sigg, Fabrikinspektor.. In 14 Abschnitten,
werden das FabrikgeBetz und seine umfangreiche i
Vollziehungsverordnung dargestellt Broschiert®
Fr. 2.50, in Leinwand gebunden Fr. 3.50.

BDQdesratsIiesdilQss über Einreise. ftiMält. Nieder¬

lassung und Ausweisnng von Ausländern *
Text der bundesrätlichen Verordnung über die

Kontrolle der Ausländer vom 17 November 1919
mit einer Einführung von Dr. Hans Frey, Cbef
der Fremdenpolizei des Kantons Züiieh. Preis
Fr. 2.—. (706 Z) 270

Zu beziehen in jeder Buchhandlnng oder direkt^
durch das Polygraphische Institut *

in Zürich -

ADRESSEN aller Branchen
aus allen Ländern liefert

AKTIENBUCHDRUCKEREI ZÜRICH 6
' Abteilung: Adressenverlag. Telephon H. 48.18

Technisch gebildeter 387.

KAUFMANN
38 Jahre, in leitenden Stellungen tätig gewesen, mit
vielseitigen kommerziellen und teebn. Erfahrungen, bilanzsicher,

snt'hl Vertrauensposten. Gef. Zuschriften
an Blckard Hofmann, Arlashslm b. Basel, „Villa St.Georg"

Blechplomben, rund
Kistenklammern
Spannapparate f. Bandeisen

Miene 1 ä Dl

Neuchatel
Gegründet'.1848 Telephon 3.15
(6903 N) 379.

~\

35. Kongress der sdiwelz. Sdtteieistei In Vevey

Während der Kongresszeit, im nächsten Juni, wird eine

Ausstellung von BScKereimuterlul
stattfinden. — Für nähere Auskunft und Beteiligungeanmeldungen

wende man sich an E. Weber, boulanger,
Präsident der Kommission, in Vevey.
(62007 V) 345 Da« Komitee l

Amfrique du Sud
Importante maison suisse se proposant' de visiter

prochainement l'Amfriqne du Sud, se ehargerait de
representor maisons d'horlogerie, de bijouteries, eventnelle-
ment autres articles d'exportation suisses.

Se ehargerait ägalcment d'aehats des produits de ces
differents pays. 8461?

Faire offres sons chiffre P 21269 C ä Publleltos S.A.,
la Chtiux-de-Fouds.
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MULTIPLICATION
ADDITION

SOU5TRACTION

MQNROE
Mnrhinp a aAdihjorvruzr &, a catculer

Agence generale pour la Suisse
EGLI&BEUL BERNE

TELEPHONE 1235 5CHAUPIAT2GASSE 23
(789 Y)

181

E. Snter A.-B., Zürich
BiMmo lit otdemiidieD lerailimamloiij let liiloiitt

au/ Freilag, den 27. Februar 1920, nachmittags 5 Uhr
ins Bureau der Gesellschaft, Bahnhofstrasse 19, Tiefenhöfe 12

TRAKTANDEN:
1. Ahnahme der Jahresrechnung des Geschäftsberichtes und des Berichtes

der Kontrollstelle sowie Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
2. Beschlussfassung über die Veiwendnng des Rechnungsergebnisses.
3. Revision von § 4 der Statuten. Beschlussfassung über die Erhöhung

des Grundkapitals. (967 Z) 383 I

Eintrittskarten, können gegen Ausweis über den Aktienbesitz bei der
Gesellschaft hezogen werden. Die Bilanz nehst Gewinn- und Verlust-
rechnnng nnd der Revisoienberirht liegen von heute an im Bureau der
Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

Zürich, den 18. Fehruar 1920.
Her Verwaltung:«rat.

ORGANISATION
Wenn Sie in der Organisation Ihres

Bureaubetriehes AenderunRen

vorzunehmen gedenken, so wenden Sie

sieh bitte vertrauensvoll an nns.

Wir sind seit vielen Jahren erfolgreich

auf diesem Gebiete tätig und

werden auch Sie sorgfältig nnd

gewissenhaft beraten. - Referenzen

erster Firmen.

RCEGG-NIEGELI <i CIE, ZÜRICH
: Gegründet I860 :
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ZuckermülMupperswilA.
Die Herren Aktionäre werden hierdurch eingeladen zur

ordentlichen deeeraluersmnmlant
aul Samstag, den 13. März 1920, nachmittags 2 Uhr

in das Hotel Gerber in Aaran

TRAKTANDEN.:
1. Entgegennahme nnd Genehmigung des Jahresberichtes 1919, der

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1919
und des Revisorenberichtes, Decharge-Erteilung an die
Verwaltungsorgane.

2. Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Bericht hetreffend Vermehrung der Zahl der Verwaltungsratsmitglieder.

4. Wahl der Kontrollstelle. (2023 A) 385 1

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen,
beliehen die Zutrittskat ten gegen Vorlage der Aktien oder eines
entsprechenden Ausweises über den Aktienbesitz bis zum 12. März 1920 im
Bureau der Gesellschaft in Rupperswil zu beziehen (§ 5/2 der Statuten).

Jahresbericht, Bilanz, Gewinn- und VerlnstrechDung nnd Revisoren-
hericht liegen vom 1. März 1920 an auf dem Bureau der Gesellschaft üs
Rupperswil zur Einsicht der Herren Aktionäre anf.

Rupperswil, den 17. Februar 1920.

Der Verwn 1 tnn g-srat.

SCHWEIZERISCHE EIDGENOSSENSCHAFT

drei- nnd fünfjährigen 5V'|oKassaSchemen
der Schweizerischen Bundesbahnen
Gemäss dem Bnndesheschlnsse vom 12. Dezember 1919 werden die Schweizerischen Bunde«habnen ermächtigt, zur Decknng ihrer schwebenden

Schulden Kassascheine auszugeben. Diese werden für eine Laufzeit von 3 nnd 5 Jahren erstellt und zn folgenden Bedingungen verkauft :

Verzinsung: 5*4% p. a. mittels halbjährlicher Coupons per 1. Februar und 1. August, erstmals per 1. August 1920.
Rückzahlung: Die Kassasiheine sind zu pari rückzahlbar, nach Wahl des Käufers entweder am 1. Februar 1923 oder am 1. Februar 1925.
Stückelung: Es werden Abschnitte von Fr. 100, 500, 1000, 5000, 10,000 ausgegeben.
Zahlitellea für Zinse und Kapital: Die Zinse sowie das Kapital dieser Kassascheine sind auf Verfall spesenfrei zahlhar.bei der Hauptkasse nnd den.

Kreiskassen der Schweizerischen Bundesbahnen, hei allen Kassen der Schweizerischen Nationalbank, sowie bei den meisten grösseren
schweizerischen Bankinstituten.

amenzertltlkate: Die Kassascheine lauten auf den Inhaher; die Generaldirektion der Schweizerischen Bundesbahnen verpflichtet sich, dieselben
ohne Kosten in Depot zu nehmen und dafür auf den Namen lautende Zertilikate auszuhändigen. Solche Depots düifen nicht weniger als
Fr. 1000 Kapital hetragen.

Verkaufspreis: Die Abgahe dieser Kassascheine erfolgt zu
99 % für die dreijähr gen Kassascheine, rückzahlbar am 1. Februar 1923 und zu
98 % für. die fünfjährigen Kassascheine, rückzahlbar am 1. Februar 1925

mit ZinsverrechnuDg per 1. Februar 1920.
Resäte: 57/g% lür die dreijährigen .Kassascbelne nnd

6 % lür die füsljäbilgen Kaisaschelne. (555 Y) 1221
Vcfkiulistelltn: Sämtliche Zweiganstalten, und Agenturen der Schweizerischen Natlonalkank, sowie die sämtlichen schweizerischen Banken und'

Bankhäuser. •

Anmeldung : - Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt.

Bern, den 17. Januar 1920.

Eidgenössisches lJ'iii&rizd.ep&rtemeiit s

J. HOST.
Bnckdracktrd POCHOZWENT A BÜHLES tm B«ra — Iwprfawerie POCHON-JENT A BÜHLER i Berne


	

